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Memmingen 
im Lichterglanz
am Freitag, 25. November

Eröffnung des Christkindlesmarkt 
Feuergaukler und Musiker  

Tolle Aktionen in den Geschäften 
Kulturprogramm 

Laternenumzug für Kinder 

    Abschluss-Show mit Feuerwerk*    

am Westertorplatz 

ab 22.15 Uhr 
 

                        
                 * kann Witterungsbedingt abgesagt werden 
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Liebe Leserinnen und Leser,

das war’s jetzt wohl mit dem 
Herbst! Aber über das Wetter in 
den letzten Wochen konnten wir 
uns wirklich nicht beklagen. Ein-
fach toll, mitunter beinah’ schon 
zu warm (oje, irgendwie findet 
man immer was zu jammern). 
Nun steht die dunkle, kalte Jah-
reszeit bevor, die Uhren wurden 
ja schon umgestellt. Also, warm 
anziehen! Anstelle des kühlen 
Sommergetränks gibt’s nun Glüh- 
wein oder heißen Tee, um den 
Grippeviren keine Chance zu ge-
ben. Oder wollen Sie mit einer 
Schnupfennase in der bevorste-
henden Vorweihnachtszeit durch 
die Geschäfte schlendern?! 

Briefwahl genauso schnell ge-
macht.
Also – zur Wahl gehen und dann 
die so langsam herannahende 
(hoffentlich) besinnliche Vor-
weihnachtszeit genießen. Neh-
men Sie sich Zeit für einen ge-
mütlichen Bummel durch die 
Geschäfte und über die Weih-
nachtsmärkte in der Region. 
Und lassen Sie die unnötige 
Hektik zu Hause.

Im Namen meiner Mitarbeiter 
wünsche ich Ihnen einen ruhi-
gen November.
Ihr

Wolfgang Radeck
– Herausgeber Die Lokale –

Wär doch ärgerlich, vor allem, weil 
ja am 25. November in Memmin-
gen wieder „Einkaufen im Lichter-
glanz“ angesagt ist und der Christ-
kindlesmarkt eröffnet wird. Und 
zwar von unserem neuen Ober-
bürgermeister, der am 6. Novem-
ber gewählt wird. 
Wir sind sehr gespannt, wer das 
Rennen macht. Und darauf, ob 
bei der Stichwahl eine ordentliche 
Wahlbeteiligung zustande kommt. 
54,3 Prozent im ersten Wahlgang 
ist beschämend, zumal jeder auf 
sein demokratisches Recht in un-
serem Land pocht. Aber es gibt 
auch Pflichten, und meines Erach-
tens gehört der Gang zur Wahl-
urne dazu. Anstelle Ausreden zu 
suchen, wäre das Kreuzchen per 

EDITORIAL
Mal notiert …

Einfach nah. Meine AOK. www.aok.de/bayern/pfl ege

Durchatmen !

Opa ist in besten Händen.
Danke AOK.
52 Pflegeberater vor Ort

Memmingen (dl/as). Am Freitag, 
25. November fällt der „Start-
schuss“ für den diesjährigen 
Memminger Christkindlesmarkt. 
Wie in den Jahren zuvor laden 
die Mitglieder der Werbege-
meinschaft „Stadtmarketing 
Memmingen e.V“ mit attrak-
tiven Angeboten und Aktio-
nen zur langen Einkaufsnacht 
in zauberhafter Atmosphäre bis 
22.30 Uhr in die Innenstadt ein.

Weihnachtlich geschmückte 
Schaufenster und mit Laternen 
und Lichtern beleuchtete Ein-
gänge laden zu einem unbe-
schwerten und stressfreien Ein-
kaufsbummel beim Duft von 
Glühwein und Zimt ein und sor-
gen für einen funkelnden Auf-
tritt der Memminger Altstadt. 
Der Einzelhandel hält eine Viel-
zahl an Geschenkideen zur Weih- 
nachtszeit und besondere Ange-
bote in und vor den Geschäften 
bereit. Feuerkünstler und Musi-
ker bieten den Besuchern an ver-
schiedenen Plätzen stimmungs-
volle Auftritte und faszinierende 
Darbietungen.

Die kleinen Besucher werden 
selbst in ein besonderes Licht 
gerückt, wenn sie mit Ihren La-
ternen vom Marktplatz zum 
Schrannenplatz ziehen und da-
bei vom Fanfarenzug Aitrach be-
gleitet werden. Jedes Kind, das 
eine Laterne trägt, erhält ei-
ne kleine Überraschung. (Treff-

„Memmingen im Lichterglanz“
Lange Einkaufsnacht am Freitag, 25. November

punkt für den Laternenumzug 
ist um 18.30 Uhr am Marktplatz/ 
Eingangsbereich Fußgängerzo-
ne). Anschließend stimmen die 
„Zündler“ des TV Memmingen 
mit einer großen Feuer-Show 
auf die Veranstaltung ein.

Stimmungsvolles 
Rahmenprogramm

Nicht nur kulinarische Köstlich-
keiten laden zum Verweilen ein, 
auch an den kulturellen Hunger 
der Besucher ist gedacht. Das 
Stadtmuseum im Hermansbau 
öffnet seine Türen ebenfalls bis 
22.30 Uhr und präsentiert die 
diesjährige Winterausstellung 
unter dem Titel „Made in Japan“ 
– Blechspielzeug der 50er und 
70er Jahre. Zur Besichtigung 

lädt auch Josef Madleners Weih-
nachtskrippe und seine Mär-
chenwelt im beleuchteten In-
nenhof des Antonierhauses ein. 
Den Höhepunkt der Einkaufs-
nacht bildet ab 22.15 Uhr eine 
Abschluss-Show am Westertor-
platz. Zuerst treten noch ein-
mal die „Zündler“ des TV Mem-
mingen mit ihrer mitreißenden 
Feuerkunst auf. Im Anschluss 
werden die Pyrotechnischen Be-
triebe Rohr GmbH mit ihrem 
Feuerwerk ein funkelndes Lich-
termeer entfachen. 

Alle Informationen zur langen 
Einkaufsnacht sowie die genauen 
Zeit- und Ortsangaben des Rah-
menprogramms gibt es auch un-
ter stadtmarketing-memmingen.
de  

08 31 / 540 273-0
w w w. b i o m a s s e h o f . d e

DIE GENOSSENSCHAFT, DIE HOLZWERT SCHAFFT.

Als Genossenschafts-Mitglied  
erhalten Sie 5% Einkaufsrabatt!

PELLETS  
BRENNHOLZ

staubarme Direktlieferung 
vom eigenen Werk

optimal technisch getrocknetPeter Schweinberg, 
Vorstand

Stadtbummel bei stimmungsvoller Belechtung. 		        Foto: Lokale-Archiv
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Memmingen (dl). Nach den aus-
gezeichneten Projekten „Fair-
Care“ und „Junge Unternehmer 
an den Schulen“ wollte der Ar-
beitskreis Bildung und Soziales 
der Wirtschaftsjunioren Mem-
mingen/Unterallgäu sich einer 
neuen Aufgaben widmen. Schnell 
 fiel die Wahl auf die Integration 
junger Flüchtlinge. 

„Wir haben erkannt, dass es 
nicht darum geht, ob man sich 
um Integration von Flüchtlingen 
bemüht, sondern wie“, erklärt 
Arbeitskreissprecher Sebastian 
Baumann. „Junge Flüchtlinge in 
Praktika und anschließend in ei-
ne Ausbildung zu vermitteln, ist 
wohl eine der besten und effek-
tivsten Integrationsmöglichkei-
ten. Und genau darauf zielt un-
ser Projekt Job Shuttle ab“, so 
Baumann weiter. 

Die Wirtschaftsjunioren besuch- 
ten Integrationsklassen der Be-
rufsschule Mindelheim, um den 
Schülern näher zu bringen, wie 
Ausbildung in Deutschland funk- 
tioniert. Auf der Ausbildungs-
messe in Memmingen besuchten 
sie mit 55 interessierten jungen 
Flüchtlingen Firmen, die Prak- 
tika in geeigneten Ausbildungs-
berufen anbieten. Die jungen 
Leute bewarben sich mit persön-
lichen „Visitenkarten“.
„Nachdem wir gesehen hatten, 

mit welcher Begeisterung die-
se jungen Menschen auf die viel-
fältigen Möglichkeiten in der hei-
mischen Wirtschaft reagieren, ha- 
ben wir beschlossen, die Suche 
nach geeigneten Praktika und 
Ausbildungsplätzen bei den ein-

zelnen Flüchtlingen aktiv zu be-
gleiten“, so Baumann. „Wir er-
kennen bei vielen hohe Motivati-
on und Leistungsbereitschaft und 
damit eine gute Möglichkeit für 
die Unternehmen, neue Fachkräf-
te für die Zukunft zu gewinnen.“

Die 55 jungen Flüchtlinge waren von den Möglichkeiten in der heimischen Wirt-
schaft fasziniert. In kleinen Gruppen gingen sie mit Begleiter/innen der Wirtschafts-
junioren über die Ausbildungsmesse und konnten hier und da auch schon mal Hand 
anlegen. 					                           Foto: privat

„Job Shuttle“ 
Flüchtlingsprojekt der Wirtschaftsjunioren 

Memmingen/Unterallgäu

Memmingen (dl/as). „Durch den 
Neubau des Übergangs zwi-
schen historischem Rathaus und 
Welfenhaus mit Außenaufzug 
ist das Rathaus nun bis zum 
zweiten Stock und das Welfen-
haus bis zum dritten Oberge-
schoss barrierefrei zugänglich“, 
erklärte Oberbürgermeister Dr. 
Ivo Holzinger bei der feierlichen 
Inbetriebnahme. Die Baukosten 
für den Abbruch des bisheri-
gen Übergangs und Neubau 
mit Stahltragwerk, Stahl-Glas-
Fassaden und Aufzug lagen bei 
rund 680.000 Euro.

Info: Bürger/innen können den Auf-
zug während der üblichen Öffnungs-
zeiten der Verwaltung nutzen: Mon-
tag bis Donnerstag von 8 Uhr bis 17 
Uhr, Freitag von 8 Uhr bis 12 Uhr. 

Stadträtin Verena Gotzes, Vorsitzende des Behindertenbeirats, (dahinter v.re.) Bür-
germeister Werner Häring, Oberbürgermeister Dr. Ivo Holzinger und Bürgermeisterin 
Margareta Böckh nehmen die letzte Hürde in Gestalt des Trennbands und machen 
die erste Probefahrt.		       		            Foto: Sonnleitner

Endlich barrierefrei 
Neuer Aufzug zwischen Rat- und Welfenhaus eingeweiht

Heiz-Check 40 Euro.

Jetzt Termin  vereinbaren!

ALLES EINE FRAGE
DER EINSTELLUNG
Machen Sie den Heiz-Check.

Terminvereinbarung kostenfrei unter 0800 – 809 802 400 
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de

Gefördert durch das BMWi

2016-10-24_90x130mm_Heiz-Check_AZ-Oberland-BY.indd   1 25.10.2016   10:12:55

Gablonzer Ring 23A
87600 Kaufbeuren

Tel.: 08341/43860-0
Fax: 08341/43860-29

Teramostraße 36
87700 Memmingen
Tel.: 08331/49056-0
Fax: 08331/49056-56

info@bsa-systemhaus.dewww.bsa-systemhaus.de

Katharinengasse 34
86150 Augsburg

Tel.: 0821/809030-0
Fax: 0821/809030-29

Ihr zuverlässiger Partner wenn es um innovative
Druck- & Kopierlösungen geht

Wir setzen neue Maßstäbe in punkto Kundennähe, 
Flexibilität und Service

Siebendächer
Baugenossenschaft eG 

Gewerbefläche mit 200 m² 
im „Kronenareal“ (Stadtzentrum),
Lindauer Straße 9 in Memmingen,
zu vermieten oder zu verkaufen.

Erstbezug ab Januar 2018. 
Aufteilung in 80 m² und 120 m² Einheiten möglich.

Ihr Ansprechpartner: Markus Sonntag
Telefon: 08331 9507-47
sonntag@siebendaecher.de

FAST NEU! 
Komplett-Satz DUNLOP 225/45 
Einen Winter gefahren (Renault Laguna)
18 Zoll, 2 x 8 mm, 2 x 7 mm Profiltiefe.
Abzuholen in Memmingerberg.

Telefon 01 52 / 34 11 18 18



Eine Sorge weniger...Eine Sorge weniger...

www.bruegelmeir.de
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STIHL  
Kettensäge  
ab 199,00 €

 Vom Bauhelm bis  
 zum Arbeitsschuh … 

 Ekkehartstr. 4  
 87700 Memmingen 
 Tel. +49 (0)8331 9566-0  

 Das ganze Sortiment auf  
 www.derlayer.de  

FORST- 
HELM
PFANNER PROTOS 
Artikelnr: 100001003  
196,90 €

SPALT- 
AXT  
FISKARS 
Artikelnr: 15796
ab 65,90 €

SWEAT- 
SHIRT  
ZIP PREMIUM 
HAKRO TINTE 
Artikelnr: 10000441  
XS – 6XL
ab 35,90 €

SCHNITT-
SCHUTZ- 
STIEFEL 
S1 MEINDL AIR- 
STREAM GRAU/ROT 
Artikelnr: 10002295 
38 – 51  
279,00 €

SCHNITT-
SCHUTZ-
BUNDHOSE 
STIHL FUNCTION ERGO
Artikelnr: 10002600  
42 – 60
ab  
112,95 €

KOMBI- 
KANISTER 
STIHL  
Artikelnr: 25858 
ab 25,95 €

Preise inkl. 19% MwSt. Änderungen und preislicher Irrtum vorbehalten.  
Preise gültig bis 31.12.2016. Angebot gültig solange Vorrat reicht.

Waschen • Mangeln • Handbügeln Oberhemden • Gastronomie
Berufskleidung • Reinigungsannahme (Fa. Güthler Textilreinigung, 
Hadwigstraße 13, Memmingen)

Buxacher Straße 16 • 87700 Memmingen
Telefon 08331/ 64233 • Fax: 08331/ 984 62 26

©
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Memmingen (rad). Die Oberbür-
germeisterwahl in Memmin- 
gen geht in die zweite Runde. 
Mit Markus Kennerknecht und 
Dr. Robert Aures haben sich 
zwei Kandidaten für die Stich-
wahl am 6. November qualifi-
ziert.

Der SPD/FDP-Kandidat Markus 
Kennerknecht hat zwar den ers-
ten Durchgang bei der Oberbür-
germeisterwahl in Memmingen 
gewonnen, die absolute Mehr-
heit jedoch nicht erreicht. Dafür 
wären mindestens 50,01 Prozent 
der Stimmen nötig gewesen. 
Der CSU-Kandidat Dr. Robert  
Aures kam auf 28,6 Prozent.

Damit entscheidet die Stichwahl 
am Sonntag, 6. November, dar-
über, wer Memmingens neues 
Stadtoberhaupt wird. 
Aus dem Rennen sind Gottfried 
Voigt (Freie Wähler) und Chris-
toph Maier (AfD). Der Memmin-
ger Voigt erhielt 16,4 Prozent der 
Stimmen, Maier kam auf 10,4 
Prozent.
Enttäuschend niedrig war die 

Wahlbeteiligung, sie lag bei nur 
54,3 Prozent. Bleibt die Hoff-
nung, dass am 6. November mehr 
Bürger/innen ihr Wahlrecht wahr- 
nehmen! 
Informationen zur Wahl finden Sie 
auf unserer Homepage unter loka-
le-mm.de, Suchwort „Stichwahl“, 
oder auf der Seite der Stadt Mem-
mingen unter memmingen.de/
wahlen.html.

Wer zieht ins Rathaus ein? 
Stichwahl entscheidet am 6. November

Für wen entscheiden sich die Memminger Wähler? Markus Kennerknecht oder Dr. Robert 
Aures? 					                            Fotos: privat

Memmingen (dl/as). Seit dem 
vergangenen Wochenende ist 
die Kalchstraße zwischen Lamm- 
gasse und Ratzengraben Fußgän-
gerzone auf Probe. Das soll auch 
an den kommenden Wochenen-
den so bleiben.

Jeweils samstags ab 14 Uhr bis 
montags, 6 Uhr, ist die Durch-
fahrt für motorisierte Fahrzeu- 
ge ab der Lammgasse gesperrt. 
Lkws werden bereits über die 
Salzstraße abgeleitet. Radfahrer 
dürfen die Straße weiterhin in 
beide Richtungen in Schrittge-
schwindigkeit befahren. 

„Wir starten diesen Versuch, um 
den Bereich der Fußgängerzone 
um den Marktplatz herum aus-
zuweiten. Damit der Einzelhan-
del nicht beeinträchtigt wird, 
bleibt die Regelung auf die Wo-
chenenden beschränkt“, erläu-
tert Oberbürgermeister Dr. Ivo 
Holzinger. „Ob sich die zunächst 
probeweise geltende Regelung 
bewährt, wird sich zeigen.“ 

Beschwerden von 
Fußgängern 

Wegen des Durchgangsverkehrs 
in der derzeit verkehrsberuhig-
ten Kalchstraße kommt es im-

mer wieder zu Beschwerden von 
Fußgängern. Sie dürfen in der  
verkehrsberuhigten Zone die ge-
samte Straßenbreite nutzen, Au-
tos dürfen nur Schrittgeschwin-
digkeit fahren. Das funktioniert 
nur, wenn alle Verkehrsteilneh-
mer aufeinander Rücksicht neh-
men, was offenbar nicht immer 
der Fall ist: „Passanten beklagen 
leider immer wieder, dass Pkw 
keine Rücksicht nehmen“, sagt 

Birgit Haldenmayr, Leiterin des 
Straßenverkehrsamts.
Einen ersten Versuch, die west-
liche Kalchstraße an Wochenen-
den für den Durchgangsverkehr 
zu sperren, gab es bereits im Win-
ter vor fünf Jahren. Wegen einer 
größeren Baustelle in der Lamm-
gasse und erhöhten Verkehrsauf-
kommens rund um den Christ-
kindlesmarkt wurde dieser aller-
dings nach kurzer Zeit eingestellt.

Fußgängerzone auf Probe
Westliche Kalchstraße an Wochenenden gesperrt

Wegen des Durchgangsverkehrs in der derzeit verkehrsberuhigten Kalchstraße 
kommt es immer wieder zu Beschwerden von Fußgängern.
			               (Foto: Straßenverkehrsamt Memmingen)
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Weihnachtsmänn
er

... aufgepasst!

Das perfekte 

Geschenk

Kuffer Marketing GmbH | Würzburger Straße 5 | 93059 Regensburg

Jetzt zugreifen:
•  Tel. 0800/22 66 56 00 

(gebührenfrei)

• www.gutscheinbuch.de2x essen, 
1x zahlen
und viele Rabatte

Mit Rabattcode bis zu 

25 % sparen: lokale16

DER NEUE CITROËN SPACETOURER
                     MAKE FRIENDSMAKE FRIENDS                     

CITROËN SPACETOURER
FEEL L2 BLUEHDI 95

ab279,–€mtl.1

0 % ZINSEN
INKL. INZAHLUNGNAHMEPRÄMIE2

BIS ZU 8 SITZE
2 LÄNGEN: M + XL
SICHT-PAKET (INKL. REGEN- UND LICHTSENSOR)
ZWEIZONEN-KLIMAAUTOMATIK
GESCHWINDIGKEITSREGLER UND -BEGRENZER

www.citroen.de

XXXXXXXXXXX1Bei dem Kilometer-Leasingangebot für Privatkunden der PSA Bank Deutschland
GmbH, Geschäftsbereich CITROËN BANK, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, entspricht die
Summe aus Leasingraten und kalkuliertem Restwert dem Barpreis für den NEUEN CITROËN
SPACETOURER FEEL L2 BLUEHDI 95 (70 KW). Zusätzlich wurde die Inzahlungnahmeprämie in
voller Höhe auf die Leasingraten angerechnet, bei 2.999,– € Sonderzahlung, 10.000 km/Jahr
Laufleistung und 48 Monaten Laufzeit, zzgl. Zulassung, gültig bis zum 31.12.2016. Bei
Nichtinanspruchnahme der Inzahlungnahmeprämie beträgt die monatliche Leasingrate 310,25 €,
Widerrufsrecht gemäß § 495 BGB. 2Inzahlungnahmeprämie in Höhe von 1.500,– € über
DAT/Schwacke für Ihren Gebrauchten beim Leasing eines NEUEN CITROËN SPACETOURER gültig
bis zum 31.12.2016, nicht kombinierbar mit anderen Aktionsangeboten. Abb. zeigt evtl.
Sonderausstattung/höherwertige Ausstattung. Quelle Auszeichnung: red-dot.org.

Kraftstoffverbrauch innerorts 6,1 l/100 km, außerorts
5,4 l/100 km, kombiniert 5,6 l/100 km,
CO2-Emissionen kombiniert 148 g/km. Nach
vorgeschriebenem Messverfahren in der gegenwärtig
geltenden Fassung. Effizienzklasse: A

Autohaus Esenwein (H)
• Schwabenstraße 10
• 87700 Memmingen
• Telefon 0 83 31 / 27 88
• www.esenwein.de

(H)=Vertragshändler, (A)=Vertragswerkstatt mit Neuwagenagentur, (V)=Verkaufsstelle

Memmingerberg (dl/rad). Vom 
Allgäu Airport aus geht’s auch 
im Winter zu 22 Zielen in Eu-
ropa und Asien. Alle bisher in 
Ost-Europa angesteuerten Zie-
le werden weiter angeflogen, 
was das Angebot im Vergleich 
zum Vorjahres-Zeitraum deut-
lich erhöht. 

Insgesamt sind es 22 Destinatio-
nen, die ab 30. Oktober im neu-
en Winterflugplan zu finden sind 
– davon 14 in Ost-Europa und 
Asien. Das Angebot steigt somit 
weiter an, allein die ungarische 
Airline Wizz Air hat ihre Kapazi-
täten um 60 Prozent erhöht, Ry-
anair um acht Prozent. 
„Das ist das stärkste Winteran-
gebot, das wir je hatten“, betont 
Allgäu Airport Geschäftsführer 
Ralf Schmid. Neben Moskau fin-
den sich die osteuropäischen 
Metropolen Nis, Sibiu, Podgorica 

und Kutaisi im neuen Flugplan. 
Schmid berichtet außerdem, dass 
die Kunden vermehrt das Ziel 
Allgäu in Anspruch nehmen: 
„Immer mehr Wintersportler aus 
Ost-Europa entdecken den Flug-
hafen Memmingen als ideale 
Drehscheibe für einen Skiurlaub 
in den Alpen.“
 
Kontinuität zeichnet auch das 
Angebot in West- und Süd-Euro-

pa aus. So zählen weiterhin klas-
sische Sonnenziele wie Teneriffa, 
Alicante, Faro, Malaga und Paler-
mo auf Sizilien zum Winterange-
bot. Ebenso Porto, Dublin und 
London, die mehrmals pro Wo-
che ab Memmingen schnell und 
direkt erreichbar sind.
  

Weitere Informationen unter 
www.allgaeu-airport.de

In 22 Städte 
vom Allgäu Airport aus

Winterflugplan gilt seit 30. Oktober

Memmingen (dl). An den Diens-
tagen 8. und 15. November fin-

det der Kurs „Malen mit Pas-
tellkreide“ in der Geschäftsstel-
le des Naturheilvereins in der 
Baumstraße 3 statt. 

Unter der Leitung von Sigrid 
Weidhofer können Interessierte 
jeweils von 19 bis 21 Uhr abschal-
ten, die Zeit vergessen und in ei-

ne neue, farbige Welt eintauchen. 
Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Auch wer noch nie ge-
malt hat, wird über seine Erfol-
ge staunen. 
Zwei Abende kosten 24 Euro. 
Malmaterial wird gestellt. 
Anmeldung unter Telefon 08336/ 
373616 und 0179/5041987.

Malen mit Pastellkreide

Grafik: Allgäu Airport
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Memmingen  (as). „Integrations- 
paten“ heißt das neue Pro-
jekt, das die Freiwilligenagen- 
tur Schaffenslust in enger Ko-
operation mit der IHK Schwa-
ben und der Sparkasse Mem-
mingen-Lindau-Mindelheim in-
itiiert. Sinn und Zweck ist es, 
Flüchtlingen jeden Alters und 
Herkunft, mit und ohne Aus-
bildung bzw. Praktikum, zu 
helfen, sich auf dem 1. Arbeits-
markt zurechtzufinden. Schaf-
fenslust sucht weitere Ehren-
amtliche, die eine Patenschaft 
übernehmen möchten.

„Die Paten begleiten die Flücht-
linge auf dem Weg in den ers-
ten Arbeitsmarkt, indem sie 
diese zum Beispiel bei Bewer-
bungen unterstützen. Schaffens- 
lust fungiert dabei als zentra-
ler Ansprechpartner für Firmen, 
Flüchtlinge und begleitet die In-
tegrationspaten intensiv: „Wir 
lassen keinen Paten alleine“, ver-
spricht  die stellvertretende Pro-
jektleiterin Isabel Mang.

Das Angebot soll sich zunächst 
auf Flüchtlinge in Memmingen 
und Umgebung konzentrieren. 

Geleitet wird das auf zwei Jahre 
angelegte Projekt von Willi Mang, 
der bereits Erfahrung im Projekt-
management gesammelt hat.

Die Projektpartner

„Wir sind sehr froh, dass sich 
Schaffenslust dieses wichtigen 
Themas angenommen hat“, sagt 
Thomas Munding, Vorstandsvor-
sitzender der Sparkasse Mem- 
mingen-Lindau-Mindelheim. Mit 
der Übernahme der Personalkos-
ten des ersten Jahres möchte die 
Sparkasse zum Gelingen des Pro-
jekts beitragen. 
Weiterer Hauptsponsor ist die IHK 
Schwaben. Der stellvertretende 
Hauptgeschäftsführer Markus 
Anselment sieht in „Integrations- 
paten“ eine hervorragende Ergän- 
zung der bestehenden IHK-Kam-

pagne „Junge Flüchtlinge in Aus-
bildung“, die sich ausschließlich 
auf unbegleitete Minderjährige 
bis 21 Jahre konzentriert. 

„Jeder gibt, was er kann“

Die Paten brauchen keine spezi-
ellen Kenntnisse. Offenheit, ein 
Zugang zu Menschen und Ge-
duld reichen, um für das Ehren-
amt geeignet zu sein. „Jeder gibt, 
was er kann“, erläutert Isabel 
Mang. „Die Hilfe sei auch eine 
Bereicherung für einen selbst: 
„Es ist wunderschön zu sehen, 
wie ein Mensch Fuß fasst.“ 

Wer Integrationspate werden 
möchte, wende sich unverbind-
lich an Schaffenslust unter Telefon 
08331/ 9613395 (AB), E-Mail: info@
fwa-schaffenslust.de 

Integrationspaten gesucht! 
Freiwilligenagentur Schaffenslust initiiert Flüchtlingsprojekt 

Die Schaffenslust-Projektleiter Willi Mang und Isabel Mang (Mitte – nicht verwandt) 
mit dem stellv. Hauptgeschäftsführer der IHK Schwaben Markus Anselment (li.) und 
Thomas Munding, Vorstandsvorsitzender der Sparkasse Memmingen-Lindau-Min-
delheim, beim Pressegespräch. 			             Foto: Sonnleitner

Memmingen (dus). Die Stifterge- 
meinschaft der Sparkasse schüt- 
tete 3.000 Euro an drei gemein-
nützige Projekte in der Region 
aus. Unter dem Motto: „Erste 
Hilfe“ wurden das Bayrische Rote 

Kreuz Memmingen und Unter- 
allgäu, die Feuerwehr Bad Wöris- 
hofen und die Feuerwehr Lindau 
mit der Gruppe „Helfer vor Ort“ 
bedacht.

„Erste Hilfe“ 
Sparkasse engagiert sich vor Ort

Hintere Reihe (v.li.): Rainer Hartmann (Sparkasse Lindau), Anton Groß (Sparkasse 
Memmingen), Hans-Peter Roiser (Freiw. Feuerwehr Bad Wörishofen), Nicolaus May-
er (Sparkasse Mindelheim). Vorne (v.li.): Christian Mayer (BRK Kreisverband Lindau), 
Heike Waigel und Elisabeth Barisch (Bayrisches Rotes Kreuz MM und Unterallgäu), 
Thomas Munding (Vorstandsvors. Sparkasse) und Bernd Ansorge (Sparkasse Bad 
Wörishofen). 					        Foto: dus 

Memmingen (dl). Das  beliebte Entenrennen von Round Table 34 Memmingen war 
auch heuer wieder ein erfolgreiches Spektakel. Über 2.500 gelbe Entchen haben am 
Jahrmarktsonntag den Memminger Stadtbach bevölkert und 19.000 Euros für sozi-
ale Projekte eingeschwommen. Das Foto zeigt, wie die Entchen zu Wasser gelassen 
werden. 					                        Foto: Radeck

2.500 Quietscheenten 
Enten „schwimmen“ 19.000 Euro ein

©
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Geschenk- und 
        Weihnachtslädle
Geschenk- und 
        Weihnachtslädle
Geschenk- und 
        Weihnachtslädle
Geschenk- und 

Memmingen
Zangmeister-Passage
bei der Stadthalle
Tel. 0 83 31/8 92 33
weihnachtslädle.de

Buche 33 cm trocken 68,– srm
Buche 25 cm trocken 73,– srm

Mobil  01 62/399 63 19
www. rupp-buchenbrennholz.de

Ihr Dienstleister für Ihren Wald

✓ Holzernte ✓ Beratung
✓ Pflanzeneinkauf ✓ Holzverkauf
✓ Waldpflegeverträge  u.v.m.

F B G M E M M I N G E N . D E

Augsburger Str. 17, 
87700 Memmingen
Tel. 08331 991 98-0

Lutz Müller - Metalle Recycling
Kiryat-Shmona-Straße 5, 87700 Memmingen (Industriegebiet-Nord)

Tel.: 08331-12240;Fax: 08331-49162; Mail: Firma@recycling-mueller.de

****************************************************************
Entsorgung von Metallen und Schrott aller Art

Ankauf von Gold und Silber sowie gold- und silberhaltigen Abfällen.
Containerdienst für Wohnungsauflösungen, Bauschutt und sonstige

Abfälle sowie nach Rücksprache auch
Abbau von Metallanlagen
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Memmingen (dl). Richard Goß-
ner hat mit dem Stadtsiegel ei-
ne der höchsten Auszeichnun-
gen Memmingens erhalten. An-
lässlich seines 80. Geburtstages 
ehrte Oberbürgermeister Dr. Ivo 
Holzinger ihn für sein Lebens-
werk. 

„Seit über 300 Jahren gibt es eine 
Zinngießerei in der Kalchstraße“, 
begrüßte Oberbürgermeister Dr. 
Ivo Holzinger Richard Goßner 
und seine Familie sowie die Eh-
rengästen im Rathaus. „Vor 134 

Jahren hat Ihr Großvater das Ge-
schäft übernommen“, stellte Dr. 
Holzinger fest. Er lobte Goßners 
außerordentliches Engagement 
und dankte ihm für sein großar-
tiges künstlerisches Lebenswerk.
Richard Goßner ist der einzige 
Zinngießer in Schwaben. In Deutsch- 
land sind nur noch 22 Personen 
in dem Handwerk tätig, von dem 
Goßner sagt: „Ich habe es nie be-
reut, diesen Beruf erlernt zu ha-
ben. Das Handwerk der Zinngie-
ßer ist ein wunderschöner, krea-
tiver Beruf.“

Stadtsiegel für 
Richard Goßner

Zinngießer zum 80. Geburtstag geehrt

Richard Goßner überreichte dem scheidenden Oberbürgermeister zum Abschied ei-
nen großen Steinkrug mit den Symbolen der Memminger Feste auf dem Zinnde-
ckel. 	                                                                  Foto: Pressestelle Stadt Memmingen

Memmingen (as). Nach 36 Jah-
ren als Oberbürgermeister der 
Stadt Memmingen tritt Dr. Ivo 
Holzinger am 20. November in 
den Ruhestand. Damit geht eine 
kommunalpolitische Ära zu En-
de. Mit dem bundesweit dienst- 
ältesten Oberbürgermeister ver- 
lässt ein bürgernaher Politiker 
das Rathaus, der das bayerisch-
schwäbische Memmingen präg-
te wie wohl kein anderer zuvor. 
Antje Sonnleitner und Wolf-
gang Radeck sprachen mit dem 
scheidenden Stadtoberhaupt.

Herr Dr. Holzinger, Sie sind in Aa-
len geboren, haben in Würzburg 
studiert und waren dann beim 
Finanzamt Nürnberg sowie am 
Bundesministerium der Finanzen 
in Bonn beschäftigt. Was hat Sie 
1980 bewogen, als Oberbürger-
meister für Memmingen zu kan-
didieren? 
Kommunalrecht hatte für mich 
als Finanzjurist schon damals ei-
nen hohen Stellenwert. Ich ha-
be meine Doktorarbeit zu einem 
kommunalrechtlichen Thema ge- 
schrieben. Von einem Freund er- 
fuhr ich, dass der damalige Mem- 
minger OB Johannes Bauer nicht 
mehr kandidieren wollte. Ich  
kannte Memmingen nicht und 
erlebte es als schöne, lebendige 
und wirtschaftsstarke Stadt.

Mit welchen Hindernissen und 
Hürden hatten Sie am Anfang Ih-
rer Zeit in Memmingen zu kämp-
fen? Welche Vorstellungen muss-
ten Sie korrigieren?
Die SPD hat im Stadtrat nie eine 
Mehrheit gehabt, mir war des-
halb von vornherein klar, dass 
Kompromisse mit anderen Grup-
pierungen nötig sein werden, 
um Beschlüsse fassen und et-
was für die Stadt bewirken zu 
können. Darüber hab ich mir kei-
ne Illusionen gemacht. 

Memmingen hat sich in den letz-
ten 36 Jahren unter Ihrer Führung 
zum Oberzentrum entwickelt. 
Welche „Meilensteine“ haben Sie 
entscheidend mit auf den Weg ge-
bracht?
An erster Stelle stand für mich 
immer die wirtschaftliche Ent-
wicklung der Stadt. Immerhin 
hatten wir 1983/84 noch um 
die zehn Prozent Arbeitslose in 
Memmingen. Daher habe ich 
mich massiv für die Bestands-
pflege bei Betrieben eingesetzt 
und für den Allgäu Airport. Wich-
tige Schritte waren außerdem 
die Verbesserung der Verkehrs-
anbindung an die A 96 – 1980 
ging die B 18 zweispurig nur bis 
Aitrach – sowie ein funktionsfä-
higes Autobahnkreuz als Riesen-
standortvorteil für die Stadt. 

Welche Ziele sollte sich Ihr Nach-
folger in dieser Hinsicht setzen, 
welche „Meilensteine“ sind noch 
zu bewegen?
Mein Nachfolger sollte die wirt-
schaftliche Stärke der Stadt erhal-
ten und den Flächennutzungs- 
plan weiter fortschreiben, um 
das Industrie- und Gewerbege-
biet Nord zu erweitern. Außer-
dem gilt es, die Klinikumsfrage 
zu lösen. Die IKEA-Ansiedlung ist 
eine einmalige Chance für die At-
traktivität der Stadt. Die eigent-

liche Konkurrenz für die Einzel-
händler in der Innenstadt ist m. 
E. der Internethandel.

Welchen Tipp als Quintessenz Ih-
rer langjährigen Erfahrung wür-
den Sie Ihrem Nachfolger mit auf 
den Weg geben?
An allererster Stelle steht der 
Kontakt zu den Bürgern. Der OB 
muss wissen, wo dem Bürger 
der Schuh drückt. Er sollte nie-
manden bevorzugen, alle sozia-
len Schichten und Altersstufen 
mitnehmen und ein gutes Ver-
hältnis zu den Migranten pfle-
gen, um den „Burgfrieden“ in der 
Stadt zu erhalten.

Wie bewältigt man einen Arbeits-
alltag voller Termine, offizieller Auf- 
tritte und Entscheidungen? Wie 
haben Sie sich Ihren Schwung be-
wahrt? 
Die Vielseitigkeit des Berufs hat 
mich schon immer fasziniert 
und begeistert. Nerven kostet es 
nur manchmal, bei einer Veran-
staltung auf Kohlen zu sitzen, 
weil der nächste Termin schon 
drängt. Meine Familie musste 
das alles mittragen und Rück-
sicht nehmen, dafür bin ich ihr 
sehr dankbar. 
Das ausführliche Interview lesen 
Sie auf lokale-mm.de, Stichwort 
„Holzinger“.

„Wirtschaftliche Stärke 
der Stadt erhalten“ 

Die Lokale im Gespräch mit OB Dr. Ivo Holzinger

Lokale-Redakteurin Antje Sonnleitner interviewt Dr. Ivo Holzinger in seinem Amts-
zimmer. 					                        Foto: Radeck

Memmingen (dl). Zum Ende sei-
ner Amtszeit nach 36 Dienstjah-
ren lädt Oberbürgermeister Dr. 
Ivo Holzinger alle Bürgerinnen 
und Bürger, Freunde und Wegge-
fährten, Vertreter von Vereinen, 

Organisationen und Einrichtun-
gen ein, sich im Rahmen eines 
Empfangs im Rathaus am Frei-
tag, 18. November, von 11 bis 13 
Uhr von ihm zu verabschieden. 

In Zukunft möchte Dr. Ivo Holzinger ein ganz normaler Memminger Bürger sein. 	
			                       Foto: Pressestelle Stadt Memmingen

Empfang 
im Rathaus

Oberbürgermeister Dr. Ivo Holzinger 
verabschiedet sich  

Wir reparieren
Uhren aller Art:

- Standuhren
- Wanduhren
- Tischuhren
- Spieluhren
- Armbanduhren
- Taschenuhren

Neu im Programm:
Smartwatch u. Fitness-Tracker
Einen Einblick können Sie auch auf unserer
Homepage erhalten.www.uhrmachermuseum.de

Seit 125 Jahren
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samstag  12.11.2016   11-17Uhr
im weinkuhlt, gut Westerhart 1a, buxheim

gleich neben dem Golfplatz memmingen

„Winzertreff 2016“
Verkosten - fachsimpeln - geniessen
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(dl) Im Internet informieren, 
vor Ort kaufen. Über 60% der 
Verbraucher gehen laut ver-
schiedener Studien diesen Weg. 
Bei Suchanfragen für Produkte, 
Marken oder Dienstleistungen 
werden häufig die Geschäfte vor 
Ort nicht gelistet.

Mit dieser neuen Internetplatt-
form wird eine virtuelle Gesamt-
darstellung der Stadt Memmin-
gen geschaffen, in der sich lokale 
Unternehmen präsentieren und 
damit ihre Online-Präsenz ver-
stärken.

Jeder Unternehmer hat hier die 
Möglichkeit, einen Ausschnitt sei- 

ner Produktpalette, seiner Dienst- 
leistungsangebote oder gastro-
nomischen Angebote darzustel-
len. Viele haben entweder keine 
Website oder gar nicht die Zeit, 
ihren Internetauftritt zu pflegen 
und so zu optimieren, dass ihre 
Website auch von Google an vor-
deren Positionen gelistet wird. 
„Schaufenster Memmingen“ nimmt 
ihnen diese Arbeit ab und verbin-
det gleichzeitig ihren Eintrag mit 
ihrer Website.
Die in dieser Form einzigartige 
Plattform wurde auch für Smart-
phones und Tablets entwickelt 
und ist mit einer Reihe von in-
teressanten Eigenschaften kon-
zipiert.

Mittlerweile etabliert sich die 
Ansicht, dass die Integration von 
Online sowie Offline-Kanälen 
der Schlüssel zum Erfolg ist. Und 
das ist auch nicht verwunderlich, 
denn der Multichannel-Vertrieb 

ist mehr und mehr im Kommen. 
Als Unternehmer muss ich die-
sen Kanal bedienen und damit 
auf die Markttransparenz ant-
worten.
Viele Geschäftsleute befürchten, 

dass sie zu ihrem 10-Stunden-
Tag auch noch viel Zeit für die 
Bearbeitung ihres Eintrags auf-
bringen müssen. Dem ist beim 
„Schaufenster-Memmingen“ 
nicht so, es ist kein großer Auf-
wand, den Schaufenster-Eintrag 
zu gestalten. 
Kunden haben hier die Möglich-
keit nach beliebigen Produkten 
oder Dienstleistungen zu suchen, 
es können auch ganz spezielle 
Suchbegriffe eingegeben wer-
den.
„Schaufenster Memmingen“ 
wird ständig weiterentwickelt 
und gehört nach Einschätzung 
von Insidern zu den besten loka-
len Portalen in Deutschland. 

Schaufenster Memmingen
Ein Startup mit viel Potential für Memmingen und Umgebung – www.schaufenster-memmingen.de

Anzeige
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Memmingen (dl/as). Vom 4. bis 
zum 6. November finden in der 
Stadthalle wieder die Naturheil-
tage des Naturheilvereins statt 
– in diesem Jahr bereits zum 12. 
Mal. Die alle zwei Jahre statt-
findende Messe bietet ein brei-
tes Aussteller- und Vortragsan-
gebot.

Eine breite Vielfalt ist auch die-
ses Jahr Trumpf bei den Natur-
heiltagen. Die 74 Aussteller in 
der Stadthalle haben viele Infor-
mationen aus den unterschied-
lichsten Bereichen des „Natur-
heilens“ im Gepäck. Von Be-
wegung über Ernährung, von 
Gesundheit bis zu allgemeinen 
Lebensfragen – an ihren Ständen 
stehen die Aussteller mit Rat und 
Tat für den Besucher bereit. 
Auch in den rund 40 Vorträgen 
werden die unterschiedlichsten 
Themenbereiche wie z.B. Kon-
fliktbewältigung, Hormon- und  
Bewegungstherapien, Akupunk-
tur und meditative Techniken 
behandelt. Interessant ist u.a. 
ein Vortrag über die junge Wis-
senschaft der Psychoneuroim-
munologie. Sie bestätigt die po-
sitiven Auswirkungen innerer 

Bilder auf das gesamte Körper- 
und Nervensystem. 
Ganz wichtig bei den Naturheil-
tagen ist natürlich auch die Ver-
pflegung. Daher bietet Stadthal-
len-Gastronom Ludwig Frank ei-
nen Vollwertimbiss an.

Für Kinder gibt es wieder eine 
Kinderspielstube, wo nach Her-
zenslust gespielt, gemalt oder 
herumgetobt werden kann. Be-
treut werden die Kleinen von 
Fachkräften. 

Eröffnet werden die Naturheilta-
ge am Freitag, 4. November, um 
17 Uhr. Im Mittelpunkt der Eröff-
nung steht das Thema „Tanz“. 
Am Samstag, 5., und am Sonn-
tag, 6. November, ist die Mes-
se jeweils von 10 bis 18 Uhr ge-
öffnet.

Der Besuch der Ausstellung ist frei. 
Einzelheiten zu Ausstellern und 
Vorträgen gibt es auch auf der In-
ternetseite der Naturheiltage un-
ter naturheiltage-mm.de.

Vielfalt ist Trumpf 
12. Naturheiltage in der Memminger Stadthalle

Die ehrenamtlichen Ausrichter der Naturheiltage durften sich in den letzten Jahren 
über reges Besucherinteresse freuen. 		         Foto: Lokale-Archiv  

Memmingen (as). Am Klinikum 
Memmingen ist ein neuer Ope-
rationssaal für Kaiserschnitte 
eingeweiht worden. Der Sectio- 
OP ist mit aktuellster Opera-
tions- und Anästhesietechnik 
ausgestattet. Ruhe und Zuver-
sicht vermittelt den Gebären-
den ein  deckenhohes Bergpa-
norama-Bild. 

Von einem „Freudentag für die 
Klinik“ sprach Gynäkologie-Chef- 
arzt Privatdozent Dr. Felix Flock. 
Hier sei ein „maximal sicheres  
Umfeld“ für die Patientinnen ge-
schaffenen worden, das durch 
den „Blick ins Grüne“ bleibende, 
schöne Eindrücke ermögliche. 
Hierbei sprach er das idyllische 
Bergpanorama an, das die für die 
Patientinnen sichtbare Wand in 
voller Länge und Breite bedeckt.
Der 34 Quadratmeter große OP-
Saal, der am 24. Oktober in Be-
trieb gehen soll, ist zudem mit 

einem speziellen Lichtkonzept 
ausgestattet: „Durch die Beleuch- 
tung mit eingebauten Lichtbän-
dern in der Decke wird eine gute 
Arbeitsplatzatmosphäre geschaf-
fen, die sich positiv auf die Kon-
zentration auswirken kann“, er-
klärt Pflegedirektor Hans-Jürgen 
Stopora. 

Etwa die Hälfte der Baukosten, 
die sich auf 2,1 Millionen Euro 
belaufen, trägt der Freistaat Bay-
ern.

Den vollständigen Artikel lesen Sie 
auf unserer Homepage unter loka-
le-mm.de.

Gynäkologie-Chefarzt Dr. Felix Flock (Mitte) mit Oberbürgermeister Dr. Ivo Holzinger 
(re.) und dem Ärztlichen Direktor Prof. Dr. Albrecht Pfeiffer bei der Einweihung des 
neuen Sectio-OPs. 			                                    Foto: Sonnleitner 

Gute Aussichten 
beim Gebären 

Neuer Kaiserschnitt-OP am Klinikum eingeweiht

Memmingen (mib). Die Ehrung 
langjähriger Mitglieder und all-
gemeine Themen haben das 
Programm bei der Mitglieder-
versammlung des ver.di Orts-
vereins Memmingen/Unterall-
gäu bestimmt.

Der Kampf um bessere Renten, 
der Einsatz gegen TTIP und CE-
TA, der Mindestlohn, die immer 
stärker um sich greifende Leih-
arbeit oder der Entlastungsver-

trag für die Kliniken standen im 
Mittelpunkt der Jahreshauptver-
sammlung. 

Die Ortsvorsitzende Sabine Krü-
ger und ver.di Bezirksgeschäfts-
führer Werner Röll dankten den 
insgesamt 14 Jubilaren bei der 
anschließenden Ehrung für ihren 
langjährigen Einsatz für die Wer-
te der Vereinten Dienstleistungs-
gewerkschaft (ver.di) und der Ar-
beitnehmervertretung. 

Brisante Themen 
und Ehrungen

Jahreshauptversammlung bei ver.di 
Memmingen/Unterallgäu

Unser Bild zeigt die Ehrungen. Mit dabei Memmingens Oberbürgermeister Dr. Ivo Hol-
zinger (li.), Werner Röll (hintere Reihe 5. v. li.), Sabine Krüger (hinten, 4. v. re.) sowie Ger-
da Bredendiek (Senior/Innenvorstand verdi). 			          Foto: dl
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Haben wir Dein Interesse geweckt? 

 � In unserer Klinik für Gynäkologie und Geburtshilfe kommen jährlich rund 2.000 Kinder zur Welt. 
Dafür halten wir vier Kreißsäle, drei Wehenzimmer und ein Bad mit Entbindungswanne bereit

 � Die Kreißsäle sind nach den vier Grundelementen Feuer, Wasser, Luft und Erde entworfen
 � Unser Bestreben ist es, Eltern bei der Geburt ihres Kindes in ruhiger Atmosphäre so 

individuell wie möglich zu begleiten und zu unterstützen
 � Gemeinsam mit der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin bilden wir das Perinatalzentrum 

Memmingen zur Sicherung einer optimalen Betreuung bei Früh- und Risikogeburten

        Dann nimm mit uns Kontakt auf: pflege@klinikum-memmingen.de 

Klinikum Memmingen

mm

Lehrkrankenhaus der

Ludwig-Maximilians-Universität München

Wir suchen Dich!
Zur Verstärkung unseres Hebammen-Teams

 � Eine moderne und technisch hochwertig ausgestattete Entbindungseinheit
 � Angenehmes Arbeiten in einem motivierten Team
 � Einen unbefristeten Arbeitsvertrag 
 � Leistungsorientierte Bezahlung nach TVöD
 � Preiswerte Wohnmöglichkeiten, kostengünstige Parktickets und günstige Personalverpflegung
 � Kostenlose Teilnahme am Betriebssport
 � Kostenloser Zugang zum CNE-Pflegeportal des Thieme Verlags

Klinikum Memmingen | Pflegedienstleitung | Telefon: 08331/70-2519 | E-Mail: pflege@klinikum-memmingen.de

Das bieten wir Dir:

Memmingen (as). Anlässlich des 
bald in Kraft tretenden zwei-
ten Pakets des Zweiten Pflege-
stärkungsgesetzes (PSG II) lud 
die Diakonie Memmingen pfle-
gende Angehörige ins Caroline- 
Rheineck-Haus zu einem Infor-
mationsabend ein. 

Einrichtungsleiter Bruno Maier 
bezeichnet das neue Gesetz als 
„Schritt in die richtige Richtung“: 
„Bisher wird die Bewertung von 
Pflegebedürftigkeit nach dem 
zeitlichen Aufwand bemessen, 
ab dem Jahreswechsel ist der 
Grad der Selbstständigkeit des 
Pflegebedürftigen der entschei-
dende Faktor“, erklärt er. 

Das neue Begutachtungsverfah-
ren enthält sechs Module, wo-
bei die Fähigkeit, sich selbst zu 
versorgen, mit 40 Prozent den 
größten Beurteilungsbaustein 
darstellt. Für jedes Modul wer-
den Punkte vergeben, die an-
schließend addiert werden, um 
den Pflegegrad zu ermitteln. Zu-
rückstufungen gibt es nicht, der 
„Besitzstand“ werde auf jeden 
Fall gewahrt bleiben, versichert 
Maier den Zuhörern. 

Demenz wird höher
 eingestuft

Die kognitiven und sozialen Fä-
higkeiten spielen eine größe-
re Rolle bei der Einstufung als 
bisher. Menschen mit geistigen 
oder psychischen Defiziten bzw. 
Demenz werden ab 1. Januar hö-
her eingestuft. „Die leistungs-
rechtliche Gleichstellung von 
Demenzkranken ist ein wichti-
ger Schritt“, erklärt Vorstand In-
ge Reichart. 

Die bisherigen drei Pflegestufen 
werden ab 2017 durch fünf Pfle-
gegrade abgelöst, wobei die An-
passung von Menschen, die be-
reits eine Pflegestufe haben, au-
tomatisch erfolgt. Es muss also 
kein neuer Antrag zum Jahres-

wechsel gestellt werden. Wer 
bisher in Pflegestufe 1 eingestuft 
war, erhält den Pflegegrad 2. 
Kommt eingeschränkte Alltags-
kompetenz hinzu, sogar Pfle-
gegrad 3, was einem „Doppel-
sprung“ in der Bewertung ent-
spricht. 

Neuer „Pflegegrad 1“

„Beim Pflegegeld wird keiner 
schlechter, aber viele besser ge-
stellt“, so Reichart. Dies betrifft 
vor allem Menschen, die nur ge-
ringe Pflegebedürftigkeit auf-
weisen. Für sie wurde der neue 
„Pflegegrad 1“ eingeführt

Deutlich teurer wird der stati-
onäre Aufenthalt für Pflegebe-
dürftige der unteren Pflegstu-
fen durch den neu eingeführten 
fixen Eigenanteil, der unabhän-
gig von der Einstufung gezahlt 
werden muss. Dies gilt aber nur 
für Menschen, die ab 2017 in ein 

Heim gehen. Damit steigt der Ei-
genanteil bei tieferer Einstufung. 
Das habe der Gesetzgeber so ge-
regelt, damit nur Schwerstpfle-
gebedürftige ins Heim gehen, 
erklärt Reichart. Der Schwer-
punkt soll auf der ambulanten 
Pflege liegen.  

Info: Die Diakonie Memmingen 
deckt das gesamte Spektrum von 
Beratung über ambulante Hilfe bis 
zu stationären Leistungen ab. An-
sprechpartnerin  für den Bereich 
„Häusliche Pflege“ ist Leiterin Mo-
nika Arend, Telefon 08331/758-0,  
E-Mail: arend@diakonie-mem-
mingen.de 

Pflegestärkungsgesetz II
Diakonie informiert über Änderungen ab Januar 2017

Vorstand Inge Reichart, Monika Arend (Leiterin häusliche Pflege) und Einrichtungs-
leiter Bruno Maier erklärten die neuen Regelungen beim Pflegestärkungsgesetz II. 	
					               Foto: Sonnleitner

Zur Sicherung Ihrer
Lebensqualität und zum
Schutz der nachfolgenden
Generationen
Kochendörfer
Versicherungsmakler GmbH
Waldhornstraße 12, 87700 Memmingen
Tel. 08331/8388-0, Fax 08331/8388-44
info@kochendoerfer-versicherungen.de
www.kochendoerfer-versicherungen.de

Pflegevorsorge

Wir suchen  

Mitarbeiter (m/w)  
in Memmingen und Kempten.  
Bewerben Sie sich jetzt!

Kempten.egineering@dekra.com 
Memmingen.arbeit@dekra.com 

Let´s work together.

Besuchen Sie 
unseren  
Stellenmarkt

dekra-arbeit.de

www.bruegelmeir.de

Unfallinstandsetzung

Fahrzeuglackierung

Automobilhandel

ZWEIRAD Waibel
Reparaturen von Fahrrädern, 

Motorrädern  und -rollern

Am Ziegeltörle 14 · 87700 Memmingen
Tel. 0 83 31.8 00 52 · Mobil 01 76.76 78 72 33
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Wolfertschwenden (dl). Die pes-
ter pac automation hat mit ei-
nem großen Festakt sowie Gäs-
ten aus Wirtschaft und Politik 
ihre neue Ausbildungswerkstatt 
am Firmenstandort in Wolfert-
schwenden eröffnet. 

Pester pac automation gehört zu 
den „Top 100“ Arbeitgebern Deutsch- 
lands, dafür wurde das Familien- 
unternehmen im Jahr 2015 vom 
Great Place to Work Institut in 
Berlin ausgezeichnet. Pester legt 
als international führendes Un- 
ternehmen im Maschinenbau gro- 
ßen Wert auf eine moderne Aus- 
bildung in zukunftssicheren Be- 
rufen, verbunden mit hoher Ar- 
beitsplatzattraktivität. Die Aus- 
bildung eigener Fachkräfte im ei-
genen Unternehmen hat daher 
hohe Prioriät. 

Geschäftsführer Thomas Pester 
begrüßte zum neuen Ausbildungs- 

jahr 14 Auszubildende in der neu-
en Lehrwerkstatt, damit sind es 
insgesamt 47 Auszubildende in 
acht unterschiedlichen Berufsbil-
dern. Für eine zukunftsorientier-
te und fundierte Ausbildung bei 
Pester ist dabei das neue Ausbil-
dungszentrum ein wichtiger Mei-
lenstein.
Die beiden Ausbildungsleiter, 
Chris Berghausen und Andreas 
Maier, haben großen Wert auf eine 
moderne Ausstattung der Lehr-
werkstatt gelegt. Neben Kern- 
qualifikationen sollen hier insbe-
sondere soziale Kompetenzen, 
realitätsnahes Lernen im Arbeits- 

prozess sowie praxisnahe Pro-
jektarbeit gefördert werden. Da-
für wurden Schulungs-, Bespre-
chungs- und Gemeinschaftsräu- 
me mit moderner und nachhalti-
ger Technik eingerichtet.

Im Zeitalter von Industrie 4.0 
und der immer kürzeren Innova-
tionszyklen wird Pester sein Aus-
bildungskonzept weiter an die 
neuen Anforderungen anpassen. 
Die steigende Komplexität in der 
Maschinen-Technologie führt zu 
anspruchsvolleren Tätigkeiten 
und erfordert hohes Fach- und 
Spezialwissen, verbunden mit So-

zial- und Zukunftskompetenz. 
Die Verbindung aus analogem 
und digitalem Lernen wird in den 
kommenden Jahren an Bedeu-
tung gewinnen. 

Neuer Ausbildungsberuf 

Mit Blick auf den Trend zur Auto-
matisierung wird 2016 erstmalig 
der neue Ausbildungsberuf ‚Elek-
troniker für Automatisierungs-
technik‘ angeboten und mit zwei 
Auszubildenden schon besetzt.

Mit seinem Ausbildungskonzept 
bietet Pester den jungen Nach-
wuchskräften einen sicheren Be-
rufseinstieg in eine Ausbildung 
mit Zukunftsperspektive. Nahe-
zu alle Auszubildenden werden 
bei dem Maschinenbauer nach 
ihrer Ausbildung in ein festes Ar-
beitsverhältnis übernommen. 
Zudem fördert das Unterneh- 
men Internationalität und Fremd-
sprachenkenntnisse mit Aus-
lands-  und Montageeinsätzen 
sowie Sprachkursen während der 
Ausbildung. Ergänzt wird dies 
durch umfassende Weiterbil-

dungsangebote wie Verhaltens-
training, Pädagogische Erlebnis- 
tage bis hin zum Ersthelferschein 
für alle Auszubildenden. 
Neben den steigenden fachlichen 
Anforderungen soll der Spaßfak-
tor unter den Auszubildenden 
nicht zu kurz kommen. Gemein-
same Projekte und Aktionen wie 
der Bau eines Tischkickers, Orga-
nisation des jährlichen Grillfes-
tes bis hin zu Ausflügen mit Out-
door-Training fördern den Team-
geist und Zusammenhalt unter 
den Pester Auszubildenden.

Die eigene Ausbildung wird zu-
künftig strategisch für den nach- 
haltigen Erfolg bei Pester weiter 
an Bedeutung zunehmen. Ein be-
sonderer Vorteil des Pester Aus-
bildungskonzeptes ist der naht-
lose Einsatz der Auszubildenden 
nach ihrer Lehrzeit in den Fach-
bereichen. Neben der zukunfts-
orientierten Ausbildung sind es 
die besondere Kultur und vielfäl-
tigen beruflichen Perspektiven, 
welche die jungen Nachwuchs-
kräfte anerkennen und wert-
schätzen. 

Pester eröffnet neues Ausbildungszentrum
Modernes Ausbildungskonzept zur Gewinnung von Nachwuchskräften

Anzeige

Neuer Ausbildgsjahrgang 2016 mit 14 Auszubildenden in der neuen Ausbildungs-
werkstatt mit Ausbildungsleiter Andreas Maier (links) und Chris Berghausen (rechts).

inspired by technology 

pester pac automation GmbH ist weltweit einer der führenden Hersteller von Endverpackungs-
anlagen. Seit mehr als 40 Jahren setzen wir Trends in der Entwicklung innovativer Maschinenkonzepte. 
Zu unseren Kunden zählen namhafte Konzerne der Pharma- und Kosmetikindustrie. Weltweit 
engagieren sich über 600 Mitarbeiter für unseren Erfolg. 

pester pac automation GmbH  ·  Hauptstraße 50  ·  87787 Wolfertschwenden  ·  www.pester.com
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Magnet-Schultz Memmingen (MSM) ist eine international dynamische, familiengeführte Firmengruppe mit 2600 
Beschäftigten und Betrieben in Deutschland, der Schweiz, den USA, Großbritannien, Italien und China. Als High-
Tech-Unternehmen produzieren wir elektromagnetische Aktorik und Sensorik für höchste Qualitätsansprüche. 
Unsere Produkte und Dienstleistungen sollen unseren Kunden und Mitarbeitern Sicherheit geben.
Sorgfältige Ausbildung, motivierendes Betriebsklima, hohe Investitionen, starke Innovation und Präsenz auf den 
Weltmärkten erhalten den Spitzenplatz.

Prefag, Walzbachtal, D SM Rindal, CH

Magnet-Schultz of America Inc., Westmont, USA

AUTOMATION OFFSHORE KARRIEREAEROSPACE AUTOMOTIVE MEDICAL

Magnet-Schultz Suzhou, CN

Werk II, Memmingerberg, am Allgäu Airport, D

Werk I, Memmingen, D                          

Magnet-Schultz GmbH & Co. KG • D-87700 Memmingen • Tel.: 08331 10 40 •  www.Magnet-Schultz.com

VERANTWORTUNGSBEWUSSTE INGENIEURLEISTUNG FÜR EINE MENSCHENGERECHTE ZUKUNFT!

QUALITÄT SEIT 1912

Memmingen (dl/rad). Es ist das 
größte Bauvorhaben in der 90- 
jährigen Geschichte des Mem-
minger Unternehmens GEFRO. 
Mit einer Investitionssumme 
von 8,5 Millionen Euro wird der 
Standort in Memmingen erwei- 
tert, zudem sollen rund 100 
neue Arbeitsplätze entstehen.

Bereits Ende des kommenden 
Jahres 2017 soll das Projekt, das 
am Hauptsitz in der Memminger 
Rudolf-Diesel-Straße entsteht, 
fertig gestellt werden. Dort wird 
die Hauptverwaltung auf dann 
etwa 1.200 Quadratmeter helle 
und moderne Büroräume bzw. –
fläche erweitert. Erweitert wird 
auch die Paketlogistik, zudem 
entsteht ein Schmalgang-Hoch-
regallager mit etwa 5.500  weite-
ren Paletten-Stellplätzen.

Inhaber Thilo Frommlet betont, 
dass vorzugsweise heimische 
Betriebe für das Projekt heran-

gezogen werden. Wie etwa die 
Alois-Müller-Gruppe mit ihrem 
Heizung/Lüftung/Sanitär-Be-
reich oder aus derselben Gruppe 
die e-con AG  oder die Bauunter-
nehmung Unglehrt.

Dafür fand auch Memmingens 
noch amtierender Oberbürger-
meister Dr. Ivo Holzinger beim 
Spatenstich lobende Worte: 
„Auch die Vergabe der Bauauf-

träge zum großen Teil an Unter-
nehmer aus der Stadt und der 
Region ist ein wichtiges, sehr 
gutes Signal. ’Alles Gute aus dem 
Allgäu’, das Motto des mittel-
ständischen Unternehmens gilt 
auch hier“, ergänzte Holzinger. 
Ebenso legt Frommlet großen 
Wert auf Umweltfreundlichkeit. 
Die Gebäude sollen an die koh- 
lendioxidneutrale Fernwärme  
von e-con (Müller-Gruppe) ange- 

schlossen werden. Der Anschluss 
an die CO2-neutrale Fernwärme 
ist jedoch nur ein Baustein. Die 
Gebäude werden in Niedrigener-
gie-Bauweise nach neuen Stan-
dards entstehen. Und bei der 
in einer Lebensmittelprodukti-
on notwendigen Kühlung wird 
auf den GEFRO-eigenen Brun-
nen zurückgegriffen. Die Ins-
tallation einer weiteren Photo-
voltaik-Anlage kann zusammen 
mit dem bestehenden System 
mehr Strom erzeugen, als benö-
tigt wird. „Der Überschuss wird 

Beim Spatenstich (von links): Bernd Fischer (Sparkasse MM-LI-MN), Sascha Fuchs 
(e-con AG), Hans Schönberger (Geschäftsführer GEFRO), Dr. Ivo Holzinger, Thilo 
Frommlet, Jürgen Unglehrt (Bauunternehmung Unglehrt), Architekt Peter Jaumann 
und Innenarchitektin Sigrid Rupf. 			                       Foto: GEFRO

So solls dann Ende 2017 aussehen.  	                      Grafik: Jaumann Architekten GmbH

Bekenntnis zu Memmingen 
Memminger Unternehmen Gefro investiert 8,5 Millionen Euro am Standort 

ins Stromnetz eingespeist“, sagt 
Frommlet. 
Im Zuge der Erweiterung sollen 
weitere 100 Arbeitsplätze ent-
stehen, momentan sind bei GE-
FRO rund 220 Mitarbeiter in 
der Firmengruppe beschäftigt. 
Nicht ohne Stolz betont Fromm-
let, dass „alles hier im Allgäu 
hergestellt wird. Wir leben und 
arbeiten hier und lassen nicht 
im Ausland produzieren und 
sind trotz moderner Produk-
tionsstätten sehr nah am Pro-
dukt“. 
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Trunkelsberg (as). Der Streit um 
die Wasserversorgung bzw. 
-qualität in der Gemeinde Trun-
kelsberg ist nun beigelegt. Für 
rund 550.000 Euro entsteht 
dort ein neuer Wasserspeicher 
mit Druckerhöhungsanlage, der 
die weitestgehend eigenstän-
dige Wasserversorgung der Ge-
meinde auch in Zukunft sicher-
stellen soll. 

Die neue Anlage ermöglicht 
es, das aus der eigenen Quel-
le gewonnene Trinkwasser op-
timal zu nutzen. Die Baumaß-
nahme bringe Vorteile für al-
le Bürger Trunkelsbergs, „denn 
der ganze Ort hat nun die glei-
che Wasserqualität“, erklärt Bür-
germeister Roman Albrecht an-
lässlich des Spatenstichs für die 
beiden neuen Trinkwasserbe- 
hälter am alten Wasserturm. 
Zudem werde der Wasserdruck, 
der bisher bei lediglich zwei bar 
lag, auf vier bis sechs bar erhöht. 

Als „zweites Standbein“ kann 
durch den Notverbund mit der 
Stadt Memmingen „Stadtwas-

ser“ zugeführt werden. Sogar für 
den Fall, dass die eigene Quelle 
einmal ganz ausfallen sollte, 
könne die Gemeinde komplett 
mit Memminger Wasser ver-
sorgt werden, das „auf kürzes-
tem, direkten Weg direkt in den 
Speicher fließt“, erläutert Al-
brecht. 

Zudem werde die Löschwasser-
versorgung mit mehreren Ring-
leitungen und Bypässen verse-
hen, damit man nicht mehr auf 
die Löschteiche im Ortsbereich 
zurückgreifen müsse, so Alb-
recht.

Bis Mitte März wird ein etwa 
neun mal 18 Meter großes und 
knapp zehn Meter hohes Gebäu-
de in Holzbauweise errichtet. Die 
beiden geplanten Edelstahlbe-
hälter, die jeweils 175 Kubikme-
ter Wasser fassen, werden dann 
vor Ort zusammengeschweißt. 
Bis Ende Mai entstehen Drucker-
höhungsanlage und Steuerung. 
In Betrieb genommen werden 
kann die Anlage dann Ende Juli 
2017. „Der alte Wasserturm wird 
noch genutzt, bis die neue Anla-
ge läuft“, versichert Bürgermeis-
ter Roman Albrecht.

Die eigene Quelle 
optimal nutzen 

Gemeinde Trunkelsberg baut neuen Wasserspeicher

Die Grafik zeigt den geplanten Trunkels-
berger Trinkwasserspeicher im Aufriss.

viSdP: Jochen Diefenthaler | Memmingen | jodi@jodi.de

Konkurrenz im "Fachmarktzentrum" verhindern:

Machen Sie mit!

www.ikea-und-memmingen.de

Innenstadt 
schützen

Der Memminger Stadtrat könnte der Scha�ung großer 
Einzelhandels�ächen in einem "Fachmarktzentrum" neben IKEA 
zustimmen. 

Eine Gefahr für die Innenstadt! 
Bitten Sie Ihre Stadträte, einem solchen Beschluss nicht 
zuzustimmen!

weitere Informationen:

Selbstbestimmt leben - Sicher mit uns! 
Häusliche Pflege der Diakonie Memmingen

So lange wie möglich im heimischen Umfeld leben
– das ist ein großer Wunsch vieler älterer Menschen. 
Wir haben es uns mit unserem häuslichen Pfl ege-
dienst zur Aufgabe gemacht, diesen Wunsch in die 
Realität umzusetzen.

Weitere Details  fi nden Sie unter www.diakonie-memmingen.de

Diakonisches Werk Memmingen e. V., Rheineckstraße 45, 87700 MM
Tel. 08331/758-0, info@diakonie-memmingen.de

Die Diakonie Memmingen setzt sich im 
Dekanat Memmingen seit 140 Jahren für 
Menschen ein, die in unterschiedlichen 

Lebenslagen Hilfe benötigen. 

Unsere Leistungen:

■ Grundversorgung und Krankenpfl ege
■ Betreuung, Entlastung und hauswirtschaftliche
   Versorgung
■ eigener Hausnotruf
■ Beratungsbesuche
■ Beratung zur Finanzierung über die Pfl egekassen    
   und zu den Pfl egeleistungen unter 08331/ 758-0

Memmingen (dus). Mit einer 
Urkunde und einem Geschenk 
wurden die langjährigen Mit-
glieder des VdK Ortsverbands 
bedacht, die der Sozialverband 
anlässlich der Jahreshauptver-
sammlung ins Café Brommler 
einlud. 

Zwei der Mitglieder, Otto Mau-
rus und Antons Laspers, gehö-
ren sogar seit 60 bzw. 65 Jahren 
dem Verein an, der sich seit sei-
ner Gründung in den 1950er-Jah-
ren für Menschlichkeit einsetzt. 
Unter den vielen geladenen Mit-
gliedern begrüßte der erste Vor-
sitzende Heinrich Minst den neu- 
en, hauptamtlich tätigen Ge-
schäftsführer des Kreisverbands 
Unterallgäu, Mathias Hochmuth. 
Der Rechtsanwalt berät Mitglie-
der in allen Fragen des Sozial-
rechts. 
Mit den Worten: „Die soziale 

Ungerechtigkeit wächst“, wies 
Heinrich Minst auf die nach wie 
vor unbefriedigende Situation 
hin: Soziale Ungleichheit sei die 
Herausforderung unserer Zeit, 
da sich die Schere zwischen Arm 
und Reich immer weiter öffne. 
656.000 Mitglieder in ganz Bay-

ern sind Entscheidungsträger für 
die kommende politische Wahl, 
denn, wie Minst betonte, gäbe 
es noch viele offene Baustellen. 
In der Region rief der erste Vor-
sitzende dazu auf, auch Men-
schen mit Behinderungen ad-
äquate Arbeitsplätze anzubieten.

„Die soziale 
Ungerechtigkeit wächst“ 

Jahreshauptversammlung des vdk-Ortsverbandes 

Angelika Winterwerb, Mathias Hochmuth, Theresia Wenzel, Christa Moser und Hein-
rich Minst überreichten dem scheidenden OB Dr. Ivo Holzinger eine Geschenkekiste.	
						        Foto: dus
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Der Post-Produkt Experte!
Performance-PartnerPerformance-PartnerPerformance-Partner

Profi tieren Sie durch unser 
Fachwissen als Mailing-Spezialist!

Memmingen (as). Der Fassa-
denpreis 2016 der Stadt Mem-
mingen ging an Dr. Ing. Wolf-
ram Arlart für die Fassadensa-
nierung des „Schwarz-Hauses“, 
dem Anwesen in der Baumstra-
ße 1,   und an die Rohrbeck-Ben-
tivoglio GbR für den gelunge-
nen Wiederaufbau des früheren 
Gasthauses zum „Goldenen Ra-
ben“, dem heutigen Hotel Rohr-
beck. Eine Anerkennung für die 
gelungene Sanierung des Wohn- 
hauses in der Illerstraße 4 er-
hielten die Eigentümer Helene 
Knobel und Jochen Niederhofer.

Der Stadtrat unterstützt mit 
diesem Preis private Initiativen 
für die Verschönerung und den 
Erhalt des charakteristischen 
Memminger Stadtbildes.

Das „Schwarz-Haus“, 
Baumstraße 1

Eine „außergewöhnliche denk-
malpflegerische Leistung“ be-
scheinigte der Bausenat Dr.-Ing. 

Wolfram Arlart für die umfas-
sende Fassadensanierung des 
aus dem 15. Jahrhundert stam-
menden Anwesens Baumstra-
ße 1. Oberbürgermeister Dr. Ivo 
Holzinger hob bei der Preisver-
leihung besonders die liebevolle 

Sanierung des für Memmingen 
einzigartigen Holzerkers hervor. 
Der südliche Schrannenplatz er-

fahre durch diese Sanierung ei-
ne deutliche Aufwertung, so der 
Rathauschef. 

Hotel Rohrbeck, 
Schrannenplatz 4

Die Sanierung des ehemaligen 
Gasthauses zum „Goldenen Ra-
ben“ sei besonders gelungen, 
da die Rohrbeck-Bentivoglio GbR 
beim Wiederaufbau nach dem 
Brand im Januar 2013 „mit gro-
ßer Akribie auf die zeittypischen 

Zierelemente eingegangen ist“ 
und auch für den Bau charak-
teristische Details wie Ausleger 
und Giebelamphore berücksich-
tigt habe, so Holzinger. Durch 
diese beachtliche städtebauli-
che Leistung sei das historische 
Ensemble „Südlicher Schrannen-
platz“ in ursprünglicher Gestalt 
erhalten geblieben. 

Wohnhaus, 
Illerstraße 4

Das Wohnhaus an der Illerstra-
ße 4 befindet sich außerhalb der 
alten Stadtmauern, dennoch er-
hielten Helene Kobel und Jochen 
Niederhofer eine Anerkennung 
für die „vorbildlich gelungene 
Sanierung“. Das 1907 erbaute 

Wohnhaus, wurde in privater In-
itiative unter Berücksichtigung 
zeittypischer Details wie „Gal-
genfenster“, Rustikaeinfassun-
gen, Putzgliederung, Dach und 
-gaube wiederhergestellt. „So ist 
ein wahres Schmuckstück aus 
der Gründerzeit in die Gegen-
wart herübergerettet worden“, 
erklärte der Oberbürgermeister.  

Für eine schönere Innenstadt
Fassadenpreis 2016 verliehen

Das „Schwarz-Haus“, Baumstraße 1. 		            Foto: Sonnleitner

Hotel Rohrbeck, Schrannenplatz 4.                   		                      Foto: Hassler

Das 1907 erbaute Wohnhaus Illerstraße 4. 		              Foto: Sonnleitner

Natürlich im Gleichgewicht!
Ohne Zusatz von Haushaltszucker*, 

Mehl und Stärke.

GEFRO Suppenteria
Memmingen | Industriegebiet Nord 
Mo-Fr 8.30-18, Sa 8.30-14 Uhr
www.gefro.de

Jetzt
kennen

-

lernen!
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Balance Suppen-Pausen in den Sorten:
Gemüse-Lust, Tom Soja und Taste of Asia

Kombi-Pack 6er-Set 
(2 Portionen je Sorte)

nur € 6,50

Erleben Sie den Isomaltulose-Effekt
Geht langsamer ins Blut und hält den 
Blutzuckerspiegel in Balance.
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Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen
Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de

• Modell-Eisenbahnen
     für drinnen und draußen

• Lego • Playmobil
• Brio-Bahnen
• Automodelle
• Revell-Bausätze
• Experimentierkästen
• HABA • Spiele

Spielzeug
   Paradies

Kundenparkplatz vor dem HausP
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Memmingen (rad). Der Showroom 
der Goldhofer AG war gut ge-
füllt, die Besucher erwartungs- 
voll. Die diesjährige Highlight-
Veranstaltung der Wirtschafts-
junioren Memmingen/Unterall- 
gäu und der IHK Schwaben 
stand unter dem Thema „Work- 
Life-Bullshit“. Referent war der 
Philosoph,  Journalist und Buch-
autor Thomas Vašek.

Über Fragen wie „Wie sieht der 
Arbeitsplatz der Zukunft aus?“, 
„Was ist das Geheimnis ‚guter 
Arbeit‘?“  und über weitere The-
men rund um die Arbeit in der 
gar nicht so fernen digitalisier-
ten Berufswelt hat der 50-jäh-
rige Österreicher philosophiert 
und sich seine ganz eigenen Ge-
danken gemacht. 

Die passende Einleitung dazu 
hatte Maxi Weiss, Sprecherin 
der Wirtschaftsjunioren, parat: 
„Stellen Sie sich vor, es klingelt 
an Ihrer Haustür und vor der Tür 
steht ein Pizzaboten-Roboter, 
der in einem Fach die warmen 
Pizzas bereithält, in einem ande-
ren Fach die gekühlten Geträn-
ke.“ Utopische Zukunftsvisio-
nen? Mitnichten, im „berühmt-
berüchtigten“ Silikon Valley ist 
derartiges und noch viel mehr 
bereits Usus. Der Mensch, oder 
besser, die menschliche Arbeits-
kraft, spielt zunehmend die Ne-

benrolle in der digitalisierten 
und von immens schnellem 
Wandel geprägten Wirtschaft.

Neue Konzepte 
für „gute Arbeit“

Vašek nimmt den Begriff „Work-
Life-Balance“ unter die Lupe und 
empfindet die häufig proklamier- 
ten Über- wie Unterforderungen 
im heutigen Arbeitsleben als 
„Bullshit“. Der Titel eines seiner 
Werke lautet denn auch „Work-
Life-Bullshit“ und trägt den Un-
tertitel „Warum die Trennung 
von Arbeit und Leben in die Irre 
führt“.  „Arbeit gehört zum Le-
ben“, erklärt der Referent, weil 
„wir viel Zeit unseres Lebens da-
mit verbringen.“ Studien bele-
gen, dass sich ein Mensch oh-
ne Arbeit entfremdet, Apathie 
und Depression seien die Folge. 
Seine logische Forderung ist da-
her, „gute Arbeit für gutes Le-
ben“ zu schaffen. Nicht mehr 
Freizeit, sondern neue Kon- 
zepte für „gute Arbeit“ müssten 
gefunden werden.

„Menschen sind dann zufrieden, 
wenn sie ihre menschlichen Fä-
higkeiten entfalten können“, so 
Vašek, der dazu eine deutliche 
Meinung vertritt: „Arbeit ist 
dann gut, wenn sie meinen Fä-
higkeiten gerecht wird und mir 
ermöglicht, meine Fähigkeiten 
weiterzuentwickeln.“

Computer als 
gleichwertige Partner 

Er sieht einen „Machtkampf“ 
zwischen Menschen und Ma-
schinen voraus, die Lösung be-
stünde in einem Nebeneinander: 
„Wir müssen uns darüber im Kla-
ren sein, dass es Software geben 
wird, die besser ist als wir und 
dass es Formen von Arbeit ge-
ben wird, in denen der Mensch 
sogar stört“, so Vašek und emp-
fiehlt, „dass wir uns nicht über 
intelligente Computer erheben, 
sondern sie als gleichwertige 
Partner betrachten. Aber, wir 
Menschen müssen diejenigen 
sein, welche die Bedingungen 
dafür vorgeben“.

Wenn der Mensch stört
„Gute Arbeit“ in der digitalisierten Arbeitswelt

Thomas Vašek fordert neue Konzepte für „gute Arbeit“.                              Foto: Radeck

Memmingen Zangmeisterstr.7

Herbstmomente
Ihr persönliches
             -Geschenk

zu Ihrem Einkauf aus unserer RABE-Kollektion 
ab 59,95 EUR gibt es ein paar Handschuhe 

oder ein modisches Tuch 
kostenlos dazu 

Fon 08331-84737 in Trunkelsberg

Langut Settele
Ollarzried

Veranstaltungen • Übernachtungen/ Zimmer & 
Ferienwohnung • Seminare • Shuttle Service

Lernen Sie auch unsere Wohnmobilvermietung kennen! 
Weitere Infos & Buchungen unter landgut-settele.de

Die Rundumversorgung für Ihr Event

Jetzt neu!

Wohnmobil-

vermietung

@
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Ferienhaus Nordseebrise
Ruhige Lage am Nordseedeich

zwischen Büsum und St. Peter-Ording.
Neu errichtet 2012, ideal für bis zu 4 Personen. Ca. 90 m2 

inkl. Terrasse & Wintergarten, kleiner Wellnessbereich, Sauna, 
Wirlpool und Kamin. WLAN-Anschluss. Garten komplett 

        eingezäunt. Hunde willkommen.

Infos & Reservierungen: christine.schaedler@jugl-statik.de

Wirlpool und Kamin. WLAN-Anschluss. Garten komplett 
        eingezäunt. Hunde willkommen.

Infos & Reservierungen: christine.schaedler@jugl-statik.de
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Kommen Sie in unser bewährtes, 
erfolgreiches Team in einem gut 
eingeführten Kleinbetrieb als

Elektroinstallateur(in)
Wir bieten einen interessanten und abwechslungsreichen 
Arbeitsplatz bei leistungsgerechter Bezahlung.

Wenn Sie versiert und berufserfahren sind und Freude an Ihrem Beruf 
haben, freuen wir uns über Ihre schriftliche Bewerbung an:

Ihnen gefällt Ihre momentane 
Arbeitsstelle nicht mehr?
Wir haben die Lösung für Sie! 
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Memmingen (dl/). Die Mem-
minger Arena feiert im nächs-
ten Jahr bereits ihren zehnten 
Geburtstag. Der Neubau an der 
Bodenseestraße gilt nach wie 
vor als eines der schönsten  
Amateurstadien in Bayern. 

Den gestiegenen Anforderun-
gen an Stau- und Lagerräumen 
hat der FC Memmingen nun mit 
tatkräftiger Unterstützung ab-
geholfen und hinter der Tribüne 
einen Lagerschuppen mit über-
dachtem Vorplatz erstellt. 
Berufsschüler der Johann-Bier-
wirth-Schule und Zimmerleute 
des BGJ halfen beim Bau, Spon-
soren stellten das Baumaterial. 

Herne/Memmingen (dl/rad). Die 
Kampfsportler der DJK Mem-
mingen Ost und der M Sports 
Academy haben bei den Deut-
schen Meisterschaften im Gong- 
kwon Yusul erneut ihre Titel aus 
dem Vorjahr verteidigen kön-
nen.

Insgesamt gingen 18 Memmin-
ger Athleten bei den zweiten Ti-
telkämpfen dieser in Deutsch-
land noch jungen Kampfsport-
art an den Start. 

Die Memminger waren dabei 
recht erfolgreich, holten drei Ti-
tel und waren daneben in allen 
Gewichtsklassen auf dem Sie-
gertreppchen zu finden. Den Ti-
tel eines Deutschen Meisters 

holten sich Zita Notter (Damen), 
Guido Schieber (Herren bis 70 

kg) sowie Florian Zöbisch (Her-
ren über 90 kg).

Neue Lagerhütte in der Arena
FCM dankt Schulen und Sponsoren

Memminger Kampfsportler ganz vorn
Mission Titelverteidigung geglückt

Unser Bild zeigt von links Harald Mayer, Gerd Scheer, Stefan Kaulfersch (alle FCM-Fi-
nanzausschuss), Sponsor Otto Birk (Bauunternehmung Birk), Helmuth Barth, And-
re Jaensch (beide FCM-Finanzausschuss), Rektor Meinrad Stör (JBS), Lehrer Andre 
Zinnecker (BGJ-Zimmerer) und Sponsor Anton Sailer.                                   Foto: Schulze

Die erfolgreichen Kämpfer (hinten von links): Diana Hennig, Michael Mayer, Jana Ruf, 
Patrick Lanzinger, Maxi Worger, Tobias Göppel, Alexander Bartl, Matthias Merkle. Vor-
ne von links: Kathrin Dietrich, Guido Schieber, Shannon Zellner, Marion Andres, Lele 
Villani, Jasmin Cebiric. 				                           Foto: privat

Öffnungszeiten 
Mo. – Fr.    10.30 – 14.30 Uhr
Di., Do., Fr. 17.30 – 23 Uhr
Sa. und So. 10 – 22 Uhr

Bodenseestraße 44 
87700 Memmingen 
Tel. (0 83 31) 7 14 78 
Inhaber: Ivica Agres

FCM Gaststätte
Mo. – Fr. täglich. wechselndes reichhaltiges 
Buff et mit Salaten, Vorspeisen und 3 – 4 
Hauptgerichten                 7,90 €
Gerne richten wir Ihre Weihnachts- und 
Familienfeiern und Firmenfeste aus.
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Memminger Straße 25
87752 Schwaighausen
Tel. 0 83 93/9 43 90 60

Mobil 01 71/7 27 10 58
www.kampfsport-hartl.de
info@kampfsport-hartl.de

Ju-Jutsu am Di. und Do. 
17 – 18 Uhr  Kinder
18 – 19 Uhr  Jugendliche
19 – 20.45 Uhr Erwachsene
Frauen-Selbstverteidigung 
montags ab 18 Uhr oder nach 
Vereinbarung

Frauen-
Selbstverteidigung 
(praxisorientiert, ab 14 Jahre)

Ju-Jutsu 
(Selbstverteidigungstechniken 
ab 5 Jahre)

Die Kobras

©
Lo

ka
le

-M
M

Massage · Manuelle Lymphdrainage · Manuelle Therapie
gerätegestützte Krankengymnastik · Sportphysiotherapie

Krankengymnastik

Christian & Helmuth Barth GbR

Praxis für Krankengynmnastik Massage und Sportpsysiotherapie
Schrannenplatz 6 · 87700 Memmingen · Tel. 08331/12586

info@tz-mm.de · www.tz-mm.de

…
 m

it 
uns stehen Sie wieder auf !

439 021 rzAZ_Desinfektion_V4.indd   1 24.10.16   13:51
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Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 10-18 Uhr
Samstag: 10-15 Uhr

Baumstraße 1
87700 Memmingen 
info@ichbinich-mode.de

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 10-18 Uhr
Samstag: 10-15 Uhr

Baumstraße 1
87700 Memmingen 
info@ichbinich-mode.de

www. ichbinich- mode.de

Memmingen (dl). Das AOK-Be-
werbungstraining erfreut sich 
nach wie vor großer Beliebt-
heit. Nun konnte mit Kai Fack-
ler der 29.000ste Teilnehmer 
begrüßt werden. Der Schüler 
aus der Klasse 9fgh des Bern-
hard-Strigel-Gymnasiums in 
Memmingen erhielt als Aner-
kennungsgeschenk ein „Sport- 
und Wellness-Paket“. 

Beim AOK-Bewerbungstraining 
bekommen die Schülerinnen 
und Schüler wertvolle Tipps für 
die eigene Präsentation bei Ein-
stellungsgesprächen. Neben In-
formationen zu Themen wie 
„Wie bewerbe ich mich richtig, 

auf was legen die Firmen heu-
te Wert?“ gibt es auch einen Ein-

stellungs-Test und abschließen-
de Vorstellungsgespräche.

Bewerbungstraining AOK 
29.000sten Teilnehmer begrüßt 

Strahlende Gesichter bei der Preisübergabe (von links):  AOK-Schulberater Klaus Schöllhorn, 
AOK-Direktorin Regina Merk-Bäuml und Klassenlehrer Michael Schmidbauer. 	   F oto: AOK

(epr) Heute sehnen sich vie-
le Menschen nach einer hellen 
und modernen Einrichtung. Al-
te, rissige oder gar mit Holz ver-
kleidete Decken passen da nicht 
mehr zum aktuellen Stil. Aber 
wie wird aus einer alten Decke 
eine neue? 

Die Spanndecke von Portas bie-
tet hier eine einfache Lösung. 
Ohne Ausräumen der Möbel und 
in nur einem Tag montieren die 
Spezialisten von Europas Reno-
vierer Nr. 1 eine neue glatte De-
cke direkt unter die Vorhande-
ne. Die ebene Fläche schafft ei-
ne besondere Atmosphäre, die 
jeden Raum veredelt. So lassen 
sich Räume nicht nur renovieren, 

sondern vor allem optisch auf-
werten. Details zur einfachen, 
schnellen und sauberen Decken-
renovierung gibt es unter www.
portas.de.

Kontakt Portas:
Peter Dahmen
8700 Memmingerberg
Telefon: 0 83 31 - 8 16 50
Mobil: 01 71 - 756 25 36

Portas Spanndecken 
werten Räume auf

Portas-Spanndecken schaffen Atmosphäre und Behaglichkeit. Dieser Raum ist kaum 
wiederzuerkennen. Ohne Ausräumen der Möbel und in nur einem Tag montierten die 
Spezialisten von Europas Renovierer Nr. 1 eine sandfarbene Portas-Spanndecke direkt un-
ter die Holz-Dachschräge. 			             (Foto: epr/PORTAS)

Anzeige

Memmingen (dl). Anlässlich des 
Internationalen Tages gegen 
Gewalt an Frauen laden das 
Memminger Frauenhaus und 
die Gleichstellungsbeauftragte 
am 25. November ab 10 Uhr auf 
den Weinmarkt (beim Freiheits-
brunnen) zu einer Aktion gegen 
häusliche Gewalt ein. 

„Wir wollen mit dieser Aktion da-
rauf aufmerksam machen, dass 
Gewalt gegen Frauen und Kinder 
vor unserer Haustüre stattfin-
det“, erklärt die Vorsitzende des 
Frauenhauses, Cornelia Schlögl, 
dazu. Als Hinweis auf den „Oran-
ge Day“, eine weltweite Kampag-

ne der Vereinten Nationen gegen 
Gewalt an Frauen und Mädchen, 
verteilen die Veranstalterinnen 
an diesem Tag orangefarbene 
Armbändchen mit der Aufschrift 
„love is respect“ als Zeichen der 
Solidarität. 

Außerdem wird am 25. Novem-
ber die von „Terre des Femmes“ 
entwickelt Fahne „Frei leben – 
ohne Gewalt“ am Rathaus in 
Memmingen als weithin sicht-
bares Zeichen gegen die tägliche 
Gewalt an Mädchen und Frauen 
gehisst. 

Der Internationale Aktionstag 
„Nein zu Gewalt an Frauen“ geht 
zurück auf den 25. November 
1960: An diesem Tag wurden in 
der Dominikanischen Republik 
die drei Schwestern Mirabal vom 
militärischen Geheimdienst er-
mordet, da sie sich an Aktivitä-
ten gegen den damaligen herr-
schenden Diktator beteiligt hat-
ten. 1999 wurde der Aktionstag 
von den Vereinten Nationen of-
fiziell anerkannt.

„Liebe ist Respekt“ 
Aktion zum Internationalen Tag 

gegen Gewalt an Frauen
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Kloster Bonlanden
Samstag, 19. November I 14.30 – 20.00 Uhr

Sonntag, 20. November I 11.00 – 19.00 Uhr

Faustin-Mennel-Straße 1 | 88450 Berkheim-Bonlanden 
www.kloster-bonlanden.de 

Festliche Eröffnung I Krippenweg-Panorama I Sternen-Lichter 
in der Winternacht I “MEHR ADVENT“ für Kinder I Advents-
lieder von Kindergärten, Schulen, Chören aus der Umgebung 
Sternwarte Laupheim I Adventsbräuche aus Südamerika
Traditionelle Marktstände I Sternen-Glück I Schmackhafte 
Speisen I Spirituelle Stunde: „Du bist, was du erwartest“

AUSBILDUNG 
GELBE KRAFT VORAUS

Gleich bewerben und profitieren

ausbildung@alois-mueller.com

Anlagenmechaniker/in Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik

Einfach per Mail melden:

MUM_Anz_45x45_Anlagenmechaniker_2015_RZ.indd   118.02.15   13:15
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Memmingen (dl). Auch heuer 
bietet der Rotary Club Mem-
mingen-Allgäuer Tor den Mem-
minger Adventskalender an. Da- 
mit werden nun schon zum 
siebten Male soziale Projekte 
gefördert.

Über 92.000 Euro konnten da-
mit in den letzten Jahren erlöst 
somit auch die Situation von 
Menschen in unserer Region ver- 
bessert werden. Auch diesmal 
werden alle Einnahmen in der Re- 
gion eingesetzt und Menschen 
zugute kommen, die sich in ei- 
ner besonderen Notlage befinden. 
Oder es werden gemeinnützige 

Projekte des Rotary Clubs Mem-
mingen-Allgäuer Tor unterstützt.
Ausgespielt werden 182  Preise im 
Wert von über 15.200 Euro. Der 

Preis liegt bei 5 Euro. 
Weitere Infos unter 
www. memmingen-allgaeuer-tor.
roweb1841.de

Türchen öffnen für den guten Zweck
Memminger Adventskalender erhältlich

Memmingen (as). Zu einer In-
foveranstaltung zum Thema 
„Kältetechnik als Innovations- 
potential – Kälte und Wärme, 
mit Kraft gekoppelt: Die KWKK- 
Anlage“ lud die Alois Müller 
GmbH zum GEFRO Reformver-
sand Frommlet KG in der Ru-
dolf-Diesel-Straße ein. Vorge- 
stellt wurde das Kraft-Wärme-
Kälte-Kopplung (KWKK)-Projekt, 
das die Müller GmbH gemein-
sam mit ihren Projektpartnern, 
der e-con AG, der Energas BHKW 
GmbH, der Kältetechnik Dres-
den und Bremen GmbH und der 
Baugrund Süd Gesellschaft für 
Geothermie mbH für die Firma 
„Dachser Intelligent Logistics“ 
entwickelt hat. 

Vor sechs Jahren habe man die 
ersten gemeinsamen Schritte 
unternommen, um das Ziel der 
Firma Dachser, Unabhängigkeit 
der Energieversorgung, zu errei-
chen, erklärte Andreas Müller, 
Geschäftsführer der Alois Mül-
ler Gruppe und Aufsichtsrat der 

e-con AG, einem Unternehmen 
der Alois Müller Gruppe mit Sitz 
in Memmingen. Heute sei die 
Firma in Memmingen “eine der 

modernsten Dachser weltweit“. 
Sehr zufrieden mit der seit Ap-
ril 2016 in Betrieb genommenen 
Anlage zeigte sich auch Thomas 
Henkel, Niederlassungsleiter von 
Dachser in Memmingen. Durch 
die KWKK-Anlage auf dem GE-
FRO-Grundstück beziehe man 
nun saubere, grundlastfähige 
und zukunftsfähige Energie und 
sei unabhängig von gesetzlichen 
Veränderungen. Dazu kommt eine 
Kosteneinsparung von 20.000 
Euro im Monat. 

„Energiewende geht nur 
gemeinsam!“

„Der Energieverbrauch einer gan- 
zen Siedlung wird hier einge-
spart“, erklärt Andreas Müller, 
der auch die gute Zusammenar-
beit mit der Stadt Memmingen 

lobte: „Energiewende geht nur 
gemeinsam!“. Politik und Verwal- 
tung müssten mitspielen, „hier 
braucht es ein übergeordnetes 
Denken“. 

Daher war die Veranstaltung dar-
auf ausgelegt, den eingeladenen 
Firmenvertretern Impulse für 
neue Projekte zu geben. „Es gibt 
Potenziale ohne Ende für die 
nächsten Jahre, wir brauchen 
Kunden, die das Vertrauen ha-
ben, mitzugehen“, so Müller. 
Energiemodule zu bauen, sei die 
Zukunft der Energietechnik.

Info: Im Juli 2016 wurde die e-con 
AG vom Bayerischen Wirtschafts- 
ministerium für ihre umweltfreund- 
lichen und innovativen Energie- 
konzepte als „Gestalter die Ener- 
giewende“ ausgezeichnet.

„Kältetechnik als 
Innovationspotential“ 

Firma Alois Müller stellt KWKK-Projekt vor

Andreas Müller erklärt den geladenen Firmenvertretern das KWKK-Anlage, welche 
die Alois Müller Gruppe für die Dachser-Niederlassung in Memmingen konzipiert 
hat. 					                Foto: Sonnleitner

DH in idyllischer Lage in Kellmünz, BJ 2016, Wfl . je ca. 130 qm, Grd. 690 qm
In zukunftsweisender KfW-70 Bauweise, mit großer Sonnenterrasse, FBH,
Solarthermie und Lüftungsanlage, großzügiger, Wohn-Ess-Bereich, 3 Schlafzimmer, 
Wellnessbad,, Außenanlagen sowie alle Ver- und Entsorgungsanschlüsse fertig. 
ab 299.000,– Euro   Telefon (01  60) 905 616 24

Provisionsfrei vom Eigentümer!

Weihnachten im eigenen Heim!

439 021 AZ_Blutdruck_V2.indd > PMZ Sanitätshaus > Madeleine Ströhm > 2016-10-19 
> LACON GmbH > Tel. +49-7543-9305-0 > JKS > Endformat 90 x 90 mm > Seite 1
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Dettingen – Neubau 
Attraktive Eigentumswohnungen im Kreuzberg III 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

• Baustart Sommer 2017 
• ab 50 bis 130 m² Wohnfläche – barrierefreie 

Penthousewohnungen mit 185 m² Wohnfläche 
• barrierefreier Zugang zu allen Wohnungen 
• bester Schallschutz – optimierte Baustoffe 
• Effizienzhaus 55-Standard mit Fördermöglichkeiten 
• geräumige Freisitze und überdachte Loggien 
• großzügige Tiefgaragenstellplätze 
• attraktiver Standort – beste Infrastruktur 
• Preise auf Anfrage 
 

 Reservieren Sie sich ab sofort Ihre Traumwohnung! 
 

 

 

S Immobilien BC 
Ein Unternehmen der Kreissparkasse Biberach 

 

 

Markus Weber 
Schloßstraße 8 
88416 Ochsenhausen 
Tel. 07352 9204-6014 
www.immo-bc.de 

87700 Memmingen - Weberstr. 28
Tel. 08331-88583 · klaus-flechsig.de

 
     

· Schadengutachten
· Kfz-Bewertungen
· Beweissicherung
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Bummeln bei weihnachtlicher Atmosphäre auf dem Marktplatz auf dem traditionellen 
Memminger Christkindlesmarkt. Festlich beleuchtete Buden laden ein vom 

25. November bis 18. Dezember. Täglich von 11 bis 20 Uhr, sonntags von 12 bis 20 Uhr

Memminger 
          Christkindlesmarkt

Sonntag, 20. NOVEMBER 2016
10.00 – 17.00 Uhr

im Kinderhospiz St. Nikolaus
Bad Grönenbach

Führungen durch das Haus
verschiedene Info-Stände

Nikolaus-Café
Holzofen-Dinnede

Adventsausstellungen im Ort
Blumenwerkstatt, Patchworkstube

Kinderhospiz St. Nikolaus · Gerberstraße 28 · 87730 Bad Grönenbach
www. kinderhospiz-nikolaus.de
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Patrick Barlows irrwitzige Weih-
nachtskomödie hat mittlerweile 
ähnlichen Kultstatus wie „Din-
ner for One“.

Mit Charme, Chuzpe und mitrei- 
ßendem Improvisationstalent stür- 
zen sich zwei Schauspieler und 
eine Sängerin in die schier un- 
lösbare Herausforderung, die ganze 
Weihnachtsgeschichte glaubhaft 
darzubieten. Und so wird der Mes- 
sias, dieses besondere Krippen-
spiel, bei dem die Zuschauer die 
Rolle der wogenden Volksmasse 
von Nazareth einnehmen, nicht 
nur zu einer hinreißend komi-
schen Farce, sondern sogar zu ei-
nem kleinen Theaterwunder. 

Memmingen (dl). Das klassische, 
magische und poetische Weih-
nachtsmärchen „Peterchens Mond- 
fahrt“ (ab 5 Jahre) feiert am Sonn-
tag, 20. November, Premiere im 
Großen Haus. Vor allem die char-
manten und urkomischen Figuren 
machen es zu einem riesigen The-
atervergnügen. 

Erzählt wird vom Maikäfer Herr 
Sumsemann, der sein sechstes 
Bein vermisst. Mit Hilfe der Ge-
schwister Peter und Anneliese 
macht er sich auf eine fantasti-
sche Abenteuer-Reise, um das 
Beinchen vom Mond zurückzu-
holen. Mit Erfolg! 
Das zauberhafte Märchenspiel 
von Gerdt von Bassewitz, in dem 

Premiere feiert der Messias am 
Samstag, 19. November, 20 Uhr, 
auf der Bühne im Foyer. Weitere 
Termine: 24.und 26. November 
und 1. Dezember, jeweils 20 Uhr.

Silvester-Vorverkauf 
gestartet

Der Messias wird um 19 Uhr am 
Silvesterabend im Großen Haus 

die Themen, Freundschaft, Soli-
darität und Hilfsbereitschaft in 
Zentrum stehen, ist in der origi-
nellen Fassung des jungen Au-
tors Philipp Löhle zu sehen. 

Weitere Aufführungen am 4., 11., 
17. und 26. Dezember, jeweils 15 

gezeigt. Ab 20.30 Uhr startet dann 
eine große Party im Haus mit 
DJane Linda aus Berlin. Dazu bie-
tet der Food Market an einzelnen 
Ständen zahlreiche Speisen, Le-
ckereien und Getränke an. Es be-
steht auch die Möglichkeit,das 
Silvestermenü in Breckel’s Bras-
serie zu genießen. 
Um 23 Uhr folgt dann im Großen 
Haus mit einem absoluten Kult-
klassiker und Silvesterkracher die 
zweite Aufführung des Abends: 
„Dinner for One“.  

Tickets für die Vorstellung „Der Mes- 
sias“ inklusive Sektempfang, Party 
und „Dinner for one“ gibt es für 44, 
39, 34 und 29 Euro, für die Party mit 
„Dinner for one“  für 15 Euro. Karten 
sind erhältlich an der Theaterkasse, 
Tel. 08331 / 94 59 16, od. unter vorver- 
kauf@landestheater-schwaben.de 

Uhr, sowie am 18. Dezember um 
16 Uhr.   

Familien-Abo

Mit dem Familien-Abo können 
Kinder zum Preis von 9 Euro und 
Erwachsene zum Preis von 39 Eu-
ro gemeinsam die beiden Kinder-
stücke „Peterchens Mondfahrt“ 
und „Heute hier, morgen dort“ 
(ab 3 Jahre) besuchen. Für die bei-
den Studio-Stücke „Die deutsche 
Ayse“ und „Effi Briest“ bietet das 
Landestheater kostenlose Kinder- 
betreuung an. Zu jedem Famili-
en-Abo für Erwachsene können 
beliebig viele Abonnements für 
Kinder gebucht werden. Alle Vor-
stellungen finden sonntags um 
15 Uhr statt. 

Infos auch unter landestheater-
schwaben.de
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Der Messias 
Weihnachts- und Silvesterkomödie von Patrick Barlow

„Peterchens Mondfahrt“ 
Poetisches Weihnachtsmärchen für die ganze Familie

LANDESTHEATER
SCHWABEN

Der Messias
Weihnachtskomödie von Patrick Barlow

unter Mitarbeit von Jude Kelly und Julian Hough
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Krieg. 
Stell dir vor, er 

wäre hier
von Philipp Löhle nach dem Märchenspiel 

von Gerdt von Bassewitz

Peterchens Mondfahrt

LANDESTHEATER
SCHWABEN
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5+JUNGES
THEATER

Amendinger Str. 11 · 87700 MM-Eisenburg · Tel. 0 83 31/8 10 96 

schatz.autofitpartner.de
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Wir sorgen für 

im Winter!
Ihre SICHERHEIT

Ihr Kfz-Meisterbetrieb
SCHATZ

Stadtmuseum Memmingen
Zangmeisterstraße 8 
(Eingang Hermansgasse)
87700 Memmingen

Telefon + Telefax (0 83 31) 850 – 134
stadtmuseum@memmingen.de 

Di – So/Feiertage:  10 – 13 & 14 – 17 Uhr · Schließtage 24./25./26. & 31.12.2016 & 01.01.2017

im Stadtmuseum Memmingen

vom 20.11.2016 bis 22.01.2017



Susanne El AbedMonika, Antonia und Luis AnwanderKatja Jaksch

Andrea Fleischmann Hannelore Kramer Hermann Wetzel Joe Paul Sandra Patscheider Theo Schleicher

Die LokaleLokale
Informationsmagazin für Memmingen und Umgebung

Liebe Leserinnen und Leser, 

zuletzt haben Sie bei uns Kino-
Karten fürs Cineplex, Gutschei-
ne für die Kampfsportschule 
„Die Kobras“ und Badegutschei-
ne fürs Nautilla in Illertissen ge-
winnen können. Die richtige Lö-
sung war „b“ bzw. 3 Fehler. Zu-
dem haben wir auch noch 
Bummelpässe für den Memmin-
ger Jahrmarkt in einem separa-
ten Online-Spiel verlost. „Herz-
lichen Dank“ für Ihre erneut re-
ge Teilnahme.
Wer dieses Mal nicht gewonnen 
hat, einfach weiter versuchen. 
Wir drücken ganz fest die Dau-
men.

Auch im grauen Herbstmonat 
„November“ verlosen wir wie-
der interessante Preise. Sie kön-
nen Kinokarten fürs Cineplex in 
Memmingen, Gutscheine zum 
Ritteressen und Badegutscheine 
für das Nautilla in Illertissen so-
wie Gutscheinbücher gewinnen.

Vergleichen Sie beide Bilder und 
suchen die eingebauten Verän-
derungen. Wie viele Fehler sind 
es diesmal?

a) 4	 b) 6	 c) 7 

Die Lösung mit Ihrem Wunsch-
gewinn (können wir aber nicht 
garantieren) schicken Sie bitte an:
DIE LOKALE
In der Neuen Welt 10
87700 Memmingen

Oder senden Sie uns die Lösung 
per E-Mail an: 
info@lokale-mm.de 

Und ganz wichtig: Absender 
und die Telefonnummer bitte 
mit angeben.

Einsendeschluss ist:
Montag, der 21. November 2016.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wir möchten mit unseren Gewinnspie- 
len keine Adressen sammeln und un- 
terstreichen, dass bei uns auch wirk- 
lich gewonnen wird. Daher werden die 
Gewinner telefonisch benachrichtigt und 
namentlich sowie mit Foto in der nächs-
ten Ausgabe bekannt gegeben.

Gewinnen Sie diesmal Karten fürs Cineplex, Gutscheinbücher sowie einen Gutschein 
zum Ritteressen oder Badegutscheine fürs Nautilla in Illertissen

                       
 
 
   

 
 

Das November-GewinnspielMit Rabattcode 25 % 

sparen: lokale16

Genießer
… aufgepasst!

Kuffer Marketing GmbH | Würzburger Straße 5 | 93059 Regensburg

Jetzt zugreifen:
•  Tel. 0800/22 66 56 00 

(gebührenfrei)

• www.gutscheinbuch.de

2x essen, 
1x zahlen
und viele Rabatte

Kempten (dl).  Am Donnerstag, 
17. November, bietet das „mu-
sics“ (Restaurant, Bar & Lounge) 
im bigBOX Hotel Käse-Liebha-
bern ein ganz besonderes Ge-
nusserlebnis in Form eines Kä-
sekulinariums. 

Das Event beinhaltet ein Käse-
Menü in fünf Gängen, kreiert 
von „musics“-Küchenchef Mat-
thias Mayr, inklusive der dazu 
passenden Getränke und das Ex-
pertenreferat des Käsesomme-
liers. Mit seinem umfassenden 
Wissen rund um das Thema Käse 
gibt Mayr Käse-Feinschmeckern 
an diesem Abend ungeahnte 
Einblicke in die Geheimnisse un-
terschiedlicher Käsesorten, wel-
che die feinen Gerichte des Kä-
sekulinariums zu etwas ganz Be-
sonderem machen. 

Fein komponierte 
Herbstgerichte

Die Teilnehmer des Käsekuli-
nariums werden vom geschul-
ten „musics“-Serviceteam unter 
kompetenter Leitung rundhe-
rum umsorgt. Serviert werden 

ein „Gruß aus der Küche“ so-
wie fünf elegant zubereitete und 
kreativ angerichtete Gänge. Das 
„musics“-Küchenteam stellt in 
bester handwerklicher Arbeit 
fein komponierte Herbstgerich-
te her. 

Der Käsesommelier wird die Be-
sonderheiten der verarbeiteten 
Käsespezialitäten erläutern und 
den Teilnehmern die Vorgehens-
weise bei einer professionellen 
Verkostung nahe bringen. Höhe-
punkt ist ein Käse-Dessert, das 
alle Käsesorten des Menüs auf 
einem Teller vereint.

Reservierungen nimmt das Ser-
vice-Team des „musics“ unter Te-
lefon 0831/ 512 88 1600 oder per E-
Mail an info@musics-restaurant.
de entgegen. Ausführliche Infor-
mationen gibt es auf bigboxhotel.
de, musics-restaurant.de sowie te-
lefonisch unter 0831/ 512 88 1600.

Käsekulinarium – „Alles Käse“ 
5-Gang-Menü im Restaurant „musics“ des bigBOX Hotels

Die Lösung vom Oktober-
Gewinnspiel

Das neue November-Suchbild.
Viel Glück!

2121
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HIGHLIGHTS
IM NOVEMBER

TICKETS - INFOS - PROGRAMM
WWW.CINEPLEX.DE/MEMMINGEN

Special:
KLEIN-KINDER-KINO

Zu unserem nächsten Klein-Kinder-Kino 
am Sonntag, den 6. November bieten wir 
wieder eine Auswahl an kindgerechten 
Filmen sowie tolle Aktionen, wie z.B. Kin-
derschminken oder Glücksrad. Natürlich 
zeigen wir alle Filme bei angepasster 
Lautstärke, ohne 3D und ohne Fremd-
werbung.

Sonntag, 6. Nov., ab 10 Uhr

Echte Kerle Preview
JACK REACHER: KEIN 
WEG ZURÜCK

Die geballte Ladung Thriller-Action mit 
Tom Cruise und Cobie Smulders gibt es 
in unserer Echte Kerle Preview am Mitt-
woch, den 9. November.
Echte Kerle Special: 2 Veltins genießen 
und nur 1 bezahlen!

Mittwoch, 9. Nov., 20 Uhr

Klassik & Co. live:
WEIHNACHTEN MIT 
ANDRE RIEU 2016

Anlässlich der herannahenden Feiertage 
lädt André Rieu, einer der berühmtes-
ten Violinisten des 21. Jahrhunderts, zu 
einem festlichen Erlebnis ein. 

Samstag, 19. Nov., 18 Uhr
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FR 04.11. R U S S K A J A  +  D J A N G O  S .

SA 05.11. D E M O N ’ S  E Y E

DO 10.11. K I N O :  R A B B I  W O L F F

FR 11.11. H Ä M A T O M  +  A P R O N

SA 12.11. S C H R E Y N E R

SA 19.11. M E G A H E R Z  +  E R D L I N G  +  
 H E L D M A S C H I N E

DO 24.11. K I N O :  B I R N E N K U C H E N  
 M I T  L A V E N D E L

FR 25.11. N O C H E  L A T I N A

SA 26.11. 8 0 E R - 9 0 E R  P A R T Y

1 1 · 1 6
N O V E M B E R

Memmingen (dl). Am Samstag, 
19. November, kommt die Band 
„Megaherz“ ins Kaminwerk. Sie 
gilt als Begründer der sogenan- 
nten „Neuen Deutschen Härte“. 
Das Konzert wurde vom März 
auf den November verschoben. 
Karten vom März behalten ihre 
Gültigkeit.

Seit über 20 Jahren rockt die Band 
„Megaherz“ die Bühnen der Welt 
und hat dabei nichts an Durch-
schlagskraft eingebüßt. Bester 
Beweis dafür ist der Erfolg der 
letzten beiden Alben „Götter-
dämmerung“ und „Zombieland“, 
die beide in die Top 20 der deut-
schen Albumcharts eingestiegen 
sind und mehrere Wochen in 
den Charts vertreten waren. 

Acht Studioalben, über 250.000 
verkaufte Tonträger, zahlreiche 
Tourneen im In- und Ausland 
und Hits wie „Für immer“, „Jagd-

Memmingen (dl). Im Rahmen der 
Filmreihe „Klassik & Co.“ prä-
sentiert das Cineplex am Sams- 
tag, 19. November, 18 Uhr, die 
Live-Übertragung eines kinoex- 
klusiven Interviews mit André 
Rieu sowie die Aufzeichnung 
des Weihnachtskonzerts 2015  in 
Originalfassung mit englischen 
Untertiteln.

Anlässlich der herannahenden 
Feiertage lädt André Rieu, einer 
der berühmtesten Violinisten des 
21. Jahrhunderts, zu einem fest-
lichen Erlebnis ein. Der Film be-

zeit“, „Miststück“, „Heuchler“ 
und „Gegen den Wind“ sprechen 
für sich.
Die Band schafft es immer wie-
der, den Sound der Szene neu zu 
interpretieren und Maßstäbe zu 
setzen, an denen sich auch an-
dere Bands orientieren. Im Vor-
dergrund stehen dabei geradli-
nige, aber umso bombastischer 
produzierte Gitarrenarbeit und 
Texte, die wie am Lineal gezo-

gleitet den „König des Walzers“ 
sowie die Gastgeberin und Mo-
deratorin Charlotte Hawkins live 
auf den zauberhaften und stim-
mungsvollen Weihnachtsmarkt 
in Maastricht.

Zusätzlich wird es ein kinoexklu-
sives Live-Interview mit André Ri-
eu und Charlotte Hawkins geben, 
in dem der Starviolinist interaktiv 
auf Fragen der Fans eingeht. 

Im Anschluss ist erstmalig die 
Aufzeichnung des Weihnachts-
konzerts 2015 zu sehen – ein be-

gen direkt ins Herz treffen. „Me-
gaherz“ ist, wie der Name schon 
sagt, eine Herzensangelegenheit. 
Fünf Musiker, die sich verschwo-
ren haben, der deutschen Rock-
musik ihren Stempel aufzudrü-
cken.

Karten für das Konzert gibt es bei 
www.eventim.de, der MZ, dem 
Kurier und der Stadtinfo. Weitere 
Infos unter www.kaminwerk.de.

sonderer Abend voller Musik, Hu-
mor und Emotionen. Der Kinozu-
schauer erlebt, wie der Maestro 
und sein berühmtes, 60-Personen 
umfassendes, Johann-Strauss 
Orchester ein weihnachtliches, 
aber auch fulminantes Spekta-
kel mit Liedern wie „Hallelujah“, 
„Jingles Bells“ oder „White Christ-
mas“ präsentieren. Wie immer 
wird André von berühmten Gast-
Musikern und Solisten begleitet. 
Das Cineplex präsentiert die Ori-
ginalfassung des Films mit eng-
lischen Untertiteln in Surround-
Sound und perfektem HD.

„Megaherz“
Begründer der „Neuen Deutschen Härte“ im Kaminwerk

„Megaherz“ ist eine Herzensangelegenheit für Freunde der „Neuen deutschen Här-
te“. 				                          Pressefoto: Kaminwerk 

„Weihnachten mit 
André Rieu 2016“ 
Live-Interview und Weihnachtskonzert 2015
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Autohaus Seitz GmbH
Seat Memmingen • Brahmsstraße 3
87700 Memmingen • Tel.: 08331 9200-90

GROSSE NEUERÖFFUNG IN MEMMINGEN
RIESEN RAHMENPROGRAMM

12.11.2016 - 10:00 - 16:00 UHR

vorbeischauen 

lohnt sich!



Neustoffwechsel-optimierterGenuss

Natürlich im Gleichgewicht!
Ohne Zusatz von Haushaltszucker*, Mehl und Stärke.

Balance 
Suppen-Pausen
sind in nur 1 Min.

genussfertig

Besuchen Sie uns und entdecken Sie die ganze Vielfalt!
GEFRO Suppenteria | Industriegebiet Memmingen Nord 
Rudolf-Diesel-Str. 21 | 87700 Memmingen/Allgäu 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 18, Sa. 8.30 - 14 Uhr

Hier ist wirklich jede Menge Gutes drin: 10 verschiedene 
Balance-Produkte zum unbeschwerten Genießen für 
unterwegs und zu Hause. Natürlich profitieren Sie bei allen
Produkten vom einzigartigen Isomaltulose-Effekt. Freuen 
Sie sich auf eine große Box voller Geschmacksvielfalt und 
auf das typische Balance-Gefühl, auch nach dem Essen im
Gleichgewicht zu sein.

Freuen Sie sich über:
– 115 g Dose Klare Gemüsebrühe QUERBEET 
– 1 Beutel Dunkle Soße KRAFT & SAFT
– 1 Beutel Helle Soße EDEL & GUT
– 1 Beutel Tomatensoße & -Suppe DOLCE VITA
– 1 Beutel Suppen-Pause GRÜNE WELLE
– 1 Beutel Suppen-Pause GUTE BEETE
– 1 Beutel Suppen-Pause PILZ-CHAMPION
– 1 Beutel Suppen-Pause EL GAZPACHO
– 1 Stick Salat-Dressing AMORE POMODORE
– 1 Stick Salat-Dressing GARTENKRÄUTER 

Genießer-Box
zum Vorteilspreis von nur € 9,90

Entdecken Sie die große

Genießer-Box – 10-teilig –
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Erleben Sie den Isomaltulose-Effekt
Geht langsamer ins Blut und hält den Blutzuckerspiegel in Balance.

Gleich bestellen, sparen 

und genießen! 

GRATIS-Tel. 0 800/95 95 100*

www.gefro-balance.de

*) Anruf gebührenfrei, 0,00 €/min

Versand-

kostenfrei!
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